
 Allmendingen und Altheim
mit Ennahofen, Grötzingen, Weilersteußlingen und Niederhofen
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der Gemeinden

NEUIGKEITEN AUS ALLMENDINGEN UND ALTHEIM� Freitag, 10. November 2023/Nr. 45

Kontakt und Öffnungszeiten
Allmendingen und Altheim

Bürgermeisteramt
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen

Vorübergehend geänderte 
Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und 
Freitag � von 08:00 – 12:00 Uhr 

Dienstag � von 13:30 – 16:00 Uhr
und 

Donnerstag 	�  von 16:00 - 18:00 Uhr

Auskunft: 
Telefon 		  07391 7015-0
Telefax 		  07391 7015-35
E-Mail: 		  info@allmendingen.de

Wochenmarkt

Nicht vergessen:

Jeden Donnerstag Vormittag ist auf dem 
Rathausplatz der Wochenmarkt.

Technische Störungen
(Wasserversorgung…)

Außerhalb der regulären Dienstzeit 
Tel. 07391 7015-66

Gas-Störungsdienst

T 0800 0824505 (gebührenfrei)

 

St. Martins-Spiel 
Kirchplatz Mariä Himmelfahrt 

Laternenumzug vom Kirchplatz zum  
Vereinsgelände des TSV Allmendingen 

ca. 

in Allmendingen 

Veranstalter: 
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Backhaus
Backteam Altheim

Ihr Backhaus -Backteam Altheim

Im Anschluss an unseren Backtag und  
die Hauptprobe der Feuerwehr Altheim,  
möchten wir Euch ganz S-lich zu einem  
Umtrunk mit verschiedenen Spezialitäten  
aus unserem Altheimer Backhaus einladen.

Wir freuen uns gemeinsam mit euch  
unseren Zwiebelkuchen, Feuerwurst und  
Wienerle im Semmelteig zu einer heißen  
Tasse Glühwein oder Punsch zu genießen.

Für alle Kinder gibt es eine kleine  
Überraschung.

Den Erlös spenden wir dieses mal an die  
Radio 7 Drachenkinder.

11. November 2023

Martinsumtrunk & verschiedene Köstlichkeiten!
ab 15 Uhr im Backhaus Altheim
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Kontakt und Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein Rathausbesuch ist auch ohne Terminvereinbarung möglich.
Bitte beachten Sie jedoch, dass Bürgerinnen und Bürger die 
vorab einen Termin vereinbart haben, vorzugsweise bedient 
werden.

Um Wartezeiten zu reduzieren, haben Sie folgende Möglich-
keiten zur Terminvereinbarung:
- unsere Homepage
- unsere App
- per Mail: info@allmendingen.de
- telefonisch unter 07391 7015-0.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Bürgermeisteramt

Vorübergehend geänderte Öffnungszeiten  
im Rathaus

Aufgrund von diversen unbesetzten Stellen im Rathaus, 
müssen wir die Öffnungszeiten vorübergehend einschrän-
ken. Wir hoffen so den Betrieb im Rathaus in gewohnter 
Qualität aufrecht halten zu können.
Ab sofort bleibt das Rathaus am Mittwochvormittag 
geschlossen und öffnet am Donnerstagmittag ab 16 Uhr.
Sie erreichen uns somit

Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag         von   8 bis 12 Uhr
Dienstag       von 13:30 bis 16 Uhr und
Donnerstag   von 16 bis 18 Uhr
(sowohl telefonisch als auch persönlich).

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns jetzt schon für 
Ihr Verständnis. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALLMENDINGEN

Jubilare

Die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der 
Gemeinde Allmendingen galten

am 3. November	 Herrn Alexander Schreiner,
			   Feldmattweg 10, Allmendingen
			   zur Vollendung des 75. Lebensjahres;

am 7. November  	 Herrn Matthias Schweitzer,
			   Im Öschle 1, Allmendingen
			   zur Vollendung des 85. Lebensjahres.

Eiserne Hochzeit

Das Ehepaar Maria Katharina und Hans Hinding konnte am  
10. November 2023 das Fest der Eisernen Hochzeit feiern.

Wir gratulieren dem Ehepaar Hinding sehr herzlich zur Eisernen 
Hochzeit und wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre 
alles Gute, vor allem Gesundheit, viel Glück und Zufriedenheit.

Bürgermeisteramt

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen

Daniela Schuster und Marcel Hermann, beide wohnhaft in 
Allmendingen, haben am 2. November 2023 beim Standesamt 
Allmendingen die Ehe geschlossen.

Gemeinderat

Sitzungsankündigung

EINLADUNG

zu der am Mittwoch, 15. November 2023, um 17.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Bürgerhauses, 
Hauptstraße 18 in Allmendingen

stattfindenden öffentlichen Sitzung des
GEMEINDERATS

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1.	 Mitteilungen und Verwaltungsangelegenheiten
2.	 Räum- und Streupflichtsatzung – Beratung und Beschluss-

fassung
3.	 Öffnungszeiten Grüngutannahme – Beratung und Beschluss-

fassung
4.	 Vergabe Radweg, Gemeindeverbindungsstraße Ehingen - 

Hausen
5.	 Baugesuche – Beratung und Beschlussfassung
6.	 Änderung Flächennutzungsplan – Beratung und Beschluss-

fassung
7.	 Verschiedenes / Fragen und Anregungen der Gemeinderäte

Florian Teichmann
Bürgermeister

Für etwaige kurzfristige Änderungen der Tagesordnung ver-
weisen wir auf die Homepage.

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem 

Bundesmeldegesetz (BMG)

1.	 Übermittlung an das Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr

Die Meldebehörden übermitteln gemäß § 58c Absatz 1 des Sol-
datengesetzes an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr für die Übersendung von Informationsmaterial 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig wer-
den:
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die betroffene Person 
ihr nach § 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes widersprochen 
hat. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen 
Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

2.	 Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehe
jubilaren an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft 
erteilen über:
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab den 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betrof-
fene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

3.	 Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über:
Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressverzeichnis in Buchform) verwendet wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen 
die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

4.	 Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religi-
onsgemeinschaft durch den Familienangehörigen eines Mit-
glieds dieser Religionsgesellschaft

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören, darf 
die Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Famili-
enangehörigen folgende Daten übermitteln:
Vor- und Familienamen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgemeinschaft und derzeitige Anschriften

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweils öffentlich-rechtliche Religionsgemein-
schaft. Diese Zweckverbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Religionsgemeinschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der 
alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

5.	 Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 BMG darf die Meldebehörde Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Träger von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehende Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst:
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten
Die Geburtsdaten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Per-
son oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der 
alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

Einwohner, die von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen wollen, werden gebeten, dies bei der Gemeinde 
Allmendingen / Gemeinde Altheim, Hauptstraße 16, 89604 
Allmendingen, Einwohnermeldeamt – Zimmer 14. schrift-
lich oder im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzu-
teilen. Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits 
früher eine entsprechende Erklärung abgegeben wurde.

Mitteilungen der Verwaltung

Gesplittete Abwassergebühren – Änderungen an 
versiegelten Flächen

Änderungen an den versiegelten Flächen sind nach § 45 Abs. 4 
der Abwassersatzung der Gemeinde Allmendingen anzuzeigen. 
Dazu zählen Veränderungen an der Größe und dem Versiege-
lungsgrad der Grundstücksflächen. Damit die Änderungen bei 
der Abrechnung für das folgende Jahr berücksichtigt werden 
können, sind sie der Gemeinde bis spätestens 01.12.2023 
schriftlich mitzuteilen.

Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Meißner Tel. 07391 7015-42, 
E-Mail: Annika.Meissner@Allmendingen.de

Bürgermeisteramt Allmendingen
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Christbäume gesucht

Wie jedes Jahr stellt die Gemeindeverwaltung auf dem Rathaus-
platz und an sonstigen öffentlichen Plätzen in der Advents- und 
Weihnachtszeit wieder Christbäume auf. Haben Sie in Ihrem 
Garten einen Baum, der sich als Christbaum eignet und wollen 
Sie diesen in nächster Zeit entfernen?
Der Bauhof der Gemeindeverwaltung Allmendingen würde geeig-
nete Bäume fachmännisch entfernen und kostenlos abführen. 
Es können nur Bäume abgeholt werden, die sich auch als Christ-
bäume eignen.
Anmeldungen bitte bei der Gemeindeverwaltung Allmendingen, 
Frau Baitz, Tel. 07391 7015-33.

Gemeindewald Allmendingen – Bereitstellung 
von Deckreisig

Aus dem Gemeindewald Allmendingen kann auf Markung Ennah-
ofen im Distrikt Buchhalde Fichten Deckreisig geholt werden. 
Bitte geben Sie Acht auf noch laufende Hiebsarbeiten.

Daferner
Forstrevier Weilersteußlingen

Freie Wohnung in der Seniorenresidenz, 
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen

1-Zimmer-Wohnung mit ca. 35 m² inkl. Nutzung des Gemein-
schaftsraums vorrangig an Allmendinger Bürgerinnen und 
Bürger ab 60 Jahre oder mit Handicap ab sofort zu vermie-
ten. Kaltmiete 420,- Euro/Monat + Nebenkosten.
Interessenten können sich gerne bei der Gemeinde Allmen-
dingen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen oder per 
E-Mail unter barbara.bieger@allmendingen.de bewerben.

Ortsverwaltung Ennahofen

TÜV Prüfung von Landwirtschaftlichen 
Zugmaschinen

Die diesjährige  landwirtschaftlichen Zugmaschinen-Aktion 
wird am Samstag den 18.11.2023 von 8:00 - 9:30 Uhr  in 
Ennahofen beim Gasthof Hirsch angeboten.

Ortsvorsteher
Gerhard Amann

Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Allmendingen, Hausen und alle Ortsteile
Freitag, 17. November 2023

Blaue Tonne
Abfuhrtermin
Dienstag, 14. November 2023

Biotonne
Abfuhrtermin für Allmendingen, Hausen, Niederhofen, 
Pfraunstetten und Schwörzkirch
Montag, 20. November 2023

Biotonne
Abfuhrtermin für Ennahofen, Grötzingen und 
Weilersteußlingen
Mittwoch, 15. November 2023

Volkshochschule Allmendingen

Sie können sich auf folgende Arten anmelden:

•	  Persönlich im Rathaus in Zimmer 14, Hauptstr. 16, Allmen-
dingen

•	  telefonisch: 07391 7015-30
•	  E- Mail: vhs@allmendingen.de
	  auf der Seite: www.allmendingen.de
•	  Unsere Faxnummer: 07391 7015-35

Anmeldeschluss ist immer eine Woche vor Kursbeginn. Ihre 
Anmeldung ist verbindlich. Es gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die Datenschutzerklärung der vhs-g 
unter www.vhs-g.de.
Bei fernbleiben von der Veranstaltung werden auch die Materi-
alkosten fällig.

Die Kurse werden erst nach Beendigung abgerechnet.

23WAM051
Mit sich selbst gut umgehen
Arnfried Stoffner, Coach für Burnout- und Stressberatung
„Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders set-
zen“ (Aristoteles)

Vielfältige Belastungen und Hektik begleiten häufig den moder-
nen Alltag. Private und/oder berufliche Aufgaben stets sofort 
und perfekt erfüllen zu wollen, kann zu einer Vernachlässigung 
eigener Bedürfnisse, schleichender Überforderung und bela-
stenden Stress führen.
Anhand seiner eigenen Burnout-Erfahrung zeigt der Referent, 
wie wichtig es ist, gut und achtsam mit sich selbst umzugehen, 
die eigenen Kräfte und Bedürfnisse zu kennen und diese im 
Blick zu behalten. Im Kurs behandeln Sie in wertschätzender 
Atmosphäre insbesondere die Fragen:
- �Wie gelingen mir Gelassenheit und eine gute Balance im All-

tag?
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- Welches sind meine Stärken, Bedürfnisse, Werte und Ziele?
- �Wie setze ich Prioritäten und wie kann ich selbstbewusst 

„Nein-Sagen“?

Seminar
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
1 Termin
Mittwoch, 15.11.2023, 18:00 - 20:30 Uhr
15,00 €
Bitte mitbringen:
Schreibmaterial

23WAM019
Schreiben wie zu Omas Zeiten
Heidi Dittrich
Lernen Sie historische Schriften, wie z.B. Sütterlin nach Vorla-
gen kennen. Das langsame Schreiben mit Tinte und Bandzugfe-
der bringt Ruhe in unseren hektischen Alltag. Außergewöhn-
liche Geburtstags- oder Grußkarten können so entstehen.

Kurs
Schule Allmendingen, Zeichensaal UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Donnerstag, 16.11.2023, 19:00 - 21:15 Uhr
14,00 €
Bitte mitbringen:
Bleistift, Radiergummi, Geodreieck, Füller

23WAM002
Wildfrüchte im Herbst und ihre Verwendung
Sybille Regina Braun, Dipl.-Biologin
Auch im Herbst gibt es eine schöne Palette an essbaren Früch-
ten an Samenständen und Wildfrüchte. Wir gehen gemeinsam 
auf Entdeckungsreise. Welche Pflanzen wachsen im Wald? Kann 
man sie essen oder sind sie giftig?
Kinder ab 4 Jahren und kleinere Geschwister dürfen dabei sein 
(Kinderwagen geeignet).

Exkursion
An der Lichse, Allmendingen
1 Termin
Samstag, 18.11.2023, 14:00 - 15:30 Uhr
14,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Dem Wetter entsprechende Kleidung, festes Schuhwerk, Getränk 
evtl. Essen
Hunde dürfen zuhause bleiben!

23WAM052
Beckenboden-Gymnastik für Mamas
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden, der durch Schwanger-
schaft und Geburt eines Kindes stark beansprucht und gedehnt 
wurde. Ein gestärkter Beckenboden beugt Inkontinenz und 
Schmerzen im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und 
hilft, erschlaffte und gedehnte Muskulatur nach Schwanger-
schaft und Geburt wieder aufzubauen und zu festigen.

Der Kurs richtet sich an Mütter frühestens 12 Wochen nach der 
Geburt. Es handelt sich dabei nicht um einen klassischen Rück-
bildungskurs.
Die Kinder können mitgebracht werden, eine Betreuung findet 
nicht statt.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
4 Termine
Samstag, 18.11.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 02.12.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 09.12.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
29,00 €
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke für den Entspannungsteil

23WAM053
Beckenboden-Gymnastik und Rückenfit
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden sowie den Rücken. Ein 
gestärkter Beckenboden beugt u.a. Inkontinenz und Schmerzen 
im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und hilft, 
erschlaffte und gedehnte Muskulatur z.B. nach Schwangerschaft 
und Geburt wieder aufzubauen und zu festigen.
Wir üben, den Beckenboden zu spüren, diesen bewusst anzu-
spannen und vor allem auch zu entspannen. Dies kombinieren 
wir mit Rücken- und Bauchübungen, die Rückenbeschwerden 
lindern und Verspannungen im Rücken-Nacken-Bereich lösen 
können. Dabei achten wir auf unsere Körperhaltung und verbes-
sern unsere Körperwahrnehmung. Hilfreiche Tipps, wie man im 
Alltag den Beckenboden ganz nebenbei mit trainieren kann und 
ein kleiner Entspannungsteil am Ende runden das Programm ab.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
5 Termine
Samstag, 18.11.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 02.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 09.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 16.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
31,00 €
Der Kurs ist geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene aller 
Altersklassen. Die Teilnehmer sollten allerdings am Boden auf 
der Matte üben können.
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke für den Entspannungsteil

23WAM054
Vegan backen mit dem Thermomix
Susanne Bohner
Backen ohne tierische Lebensmittel, eine Herausforderung für 
dich?
Dann sei dabei, ich zeige dir in diesem Kurs, wie du mit dem 
Thermomix leckere, vielfältige Rezepte ohne großen Aufwand 
zaubern kannst. Ob süß oder herzhaft, alles gelingt im Handum-
drehen.
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Kurs
Schule Allmendingen, Schulküche UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Dienstag, 21.11.2023, 18:30 - 21:00 Uhr
14,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Schürze und ein Gefäß für die Köstlichkeiten.
Lebensmittelkosten in Höhe von 8,00 € werden direkt im Kurs 
abgerechnet.

23WAM055
Leidest du noch oder entspannst du schon? - Mit Klängen Stress 
reduzieren
Bruno Molinari
Einschränkungen, Ungewissheit, Ängste und Stress gehören zu 
unserem Leben: Das persönliche Entspannen, Regenerieren und 
die (Wieder)-Herstellung einer inneren Balance gewinnen im 
persönlichen und beruflichen Bereich mehr und mehr an Bedeu-
tung. Entdecken Sie die beeindruckende physikalische und phy-
siologische Wirkung der Klangschalen. Erfahren Sie, wie ange-
nehm es ist, sich wieder auf den eigenen Körper einzulassen. 
Durch die Schwingungen und Klänge der Klangschalen wird Ihr 
Körper sanft massiert. Die oft kreisenden Gedanken kommen zur 
Ruhe und unsere Seele bekommt wieder Raum zur Entfaltung.
Dieser Workshop eignet sich für Männer und Frauen. Stress und 
Stressreaktionen sind keine geschlechterspezifischen Ausprä-
gungen.
Wer mag darf seine eigenen Klangschalen mitbringen.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
3 Termine
donnerstags, ab 23.11.2023, 18:00 - 19:30 Uhr
36,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Isomatte, zwei Kissen, Decke, Handtuch, bequeme Kleidung, 
dicke Socken oder Hausschuhe, Getränk

23WAM021
Nähmaschinen-Führerschein für JederMann&Frau - erste Stiche 
(Kids ab 9 Jahren)
Petra Engel, Erzieherin
Bei diesem Kurs lernt man die Funktionen einer Nähmaschine 
kennen: Faden richtig einfädeln, unterschiedliche Nutzstiche 
einstellen, Schnittteile aneinandernähen und absteppen. Dazu 
kleine Stoffkunde: was ist beim Zuschnitt zu beachten, was 
heißt eigentlich Fadenlauf? Nach praktischen Nähübungen fer-
tigen wir ein kleines Wärmekissen mit Applikation. Jeder 
bekommt nach bestandener „Nähprüfung“ ein Zertifikat.

Kurs
Schule Allmendingen, Zeichensaal UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Freitag, 01.12.2023, 16:00 - 19:30 Uhr
28,00 €
Ermäßigung möglich!

Bitte mitbringen:
Nähmaschine mit Ersatznadeln, Stecknadeln, Schere, Maßband
Leihmaschine gegen Gebühr erhältlich
Materialkosten: 5 € für Stoffe und Kissenmaterial, wird vor Ort 
bezahlt.

23WAM022
Entspannungsmorgen
Sonja Mohn
Zur Ruhe kommen – Kraft tanken mit sanften Yoga-Einheiten 
und Meditation
Leichte Yogaeinheiten und Atemübungen helfen uns nicht nur, 
körperlich und seelisch zur Ruhe zu kommen, sie regen innere 
Organe und Durchblutung an – alles kommt buchstäblich wieder 
in Fluss... Wir üben leicht und sanft, jeder kann mitmachen, 
auch ohne Yoga-Vorkenntnisse.
Besinnliche Worte und Texte gehören ebenso zum Yoga – vorge-
lesen von der Kursleiterin schenken sie auf geistiger Ebene Nah-
rung und Anstöße, über die wir uns anschließend gern in der 
Gruppe austauschen können.
Mit einer geführten Entspannungsmeditation runden wir den 
Vormittag ab -  wir kehren gestärkt und erholt in den Alltag 
zurück. 

Workshop
Bürgerhaus Allmendingen, Raum 1 + 2
Hauptstraße 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Samstag, 02.12.2023, 09:00 - 12:00 Uhr
13,00 €
Bitte mitbringen:
Bequeme Kleidung, Matte, Decke und Kissen, Getränk

23WAM056
Meine Jahreszeiten Küche – Zauberhafter Winter  (8 - 12 Jahre)
Julia Hertenberger
Der Winter bietet uns eine kleine aber feine Auswahl an saiso-
nalen Lebensmitteln. Gemeinsam werden wir leckere Gerichte 
mit einer weihnachtlichen Note zubereiten, anschließend genie-
ßen wir in der Gruppe unser Essen am schön gedeckten Tisch.

Kurs
Schule Allmendingen, Schulküche UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Samstag, 02.12.2023, 09:30 - 12:00 Uhr
5,00 €
Ermäßigung möglich!
Dieser Kurs findet in Kooperation mit dem Landratsamt statt
Bitte mitbringen: Schürze, Restebox
Die Lebensmittelkosten von 6 € werden im Kurs abgerechnet. 
Sie müssen bezahlt werden, wenn die Abmeldung nicht spätes
tens 3 Tage vor Kursbeginn erfolgt.

23WAM057
AROHA ® Das ideale Fitnessprogramm für Körper und Geist - 1
Martina Scharl
Aroha ®Das ideale Fitnessprogramm für Körper und Geist
Aroha ® ist ein ausdauerbetontes Training zu speziell im ¾ Takt 
komponierter Musik einfache Schrittfolgen und Armbewegungen 
inspiriert aus dem HAKA (Kriegstanz der Maori), Kung Fu und 
Taji bietet ständig wechselnde spannungsvolle und entspan-
nende Elemente, die verborgene Energien freisetzen und der 



9Freitag, 10. November 2023

Seele ein Wohlbefinden bereiten ist ein Kurs, an dem jede(r) 
ohne Vorkenntnisse und in jedem Alter und Trainingszustand 
teilnehmen kann

Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
3 Termine
Montag, 04.12.2023, 17:15 - 18:00 Uhr
Montag, 11.12.2023, 17:15 - 18:00 Uhr
Montag, 18.12.2023, 17:15 - 18:00 Uhr
11,00 €
Bitte mitbringen:
Leichte Sportbekleidung, bequeme Schuhe, Getränk
Bitte beachten: Bei Teilnahme von AROHA 1 auch für Folgekurs 
AROHA 2 anmelden!

23WAM023
Nähworkshop für JederMann&Frau - Wendetasche 
(Kids ab 9 Jahren)
Petra Engel, Erzieherin
An diesem Vormittag wird das Grundwissen angewendet und 
eine eigene Tasche in Lieblingsfarben genäht. Eine schöne 
Alternative zum "Ökobeutel". Das Besondere daran: Sie wird aus 
2 Stoffen gefertigt und dadurch entsteht eine Wendetasche. 
Man lernt, was beim Schnitt auflegen zu beachten ist, das 
genaue Zusammennähen und Verstürzen zweier Stoffteile wie 
auch das Anbringen von einem Träger. Wer möchte kann einen 
eigenen Gurt aus Stoff nähen und lernt den "Wendetrick" ken-
nen.

Kurs
Schule Allmendingen, Zeichensaal UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Freitag, 08.12.2023, 16:00 - 20:00 Uhr
32,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Nähmaschine mit Ersatznadeln, Stecknadeln, Schere, Maßband, 
zwei verschiedene Baumwollstoffe
Leihmaschine gegen Gebühr erhältlich
Materialkosten: 5 € für Gurtband, wird vor Ort bezahlt

23WAM024
Tanz ins Neue Jahr
Siegfried u. Claudia Ströhle
Im schönen Ambiente, ungezwungener Atmosphäre und auf gro-
ßer Parkettboden-Tanzfläche können Sie Ihre erlernten Figuren 
und Schritte tanzen. Es ist dabei kein bestimmtes Tanzkönnen 
vorausgesetzt.
Es werden Tische aufgestellt und es soll ein geselliger Abend 
werden, zu dem es ein Büfett aus selbst mitgebrachten Lecke-
reien gibt.

Kulturveranstaltung
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
1 Termin
Sonntag, 31.12.2023, 20:00 - 23:59 Uhr
10,00 €
Mitbringen: Evtl. Tanzschuhe, Getränke

Notdienste

Arzt:
Einheitliche Notrufnummer: 	 116 117

Kinderarzt:
Gemeinsame Notrufnummer: 	 116 117

HNO:
einheitliche Notrufnummer: 	 116 117

Zahnarzt:
Zahnärztliche Notrufnummer: 	 0761 120 120 00

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau:
Feuerwehr/Rettungsdienst		 112
Polizei			   110
Nur Krankentransporte		  0731 19222

Hospizgruppe
Einsatzleitung:		  Tel. 0172 4218194
Apotheken-Notdienst

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens 
um 8.30 Uhr.

Notdiensttelefon 01805 002963 
Ansage der dienstbereiten Apotheken

Sa., 11.11.	 Neue Apotheke, Laupheim
		  07392 6022

So., 12.11.	 Marien-Apotheke, Ehingen
		  07391 6250

Mo., 13.11.	 St. Martins-Apotheke, Allmendingen
		  07391 1000

Di., 14.11.	 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim
		  07392 168070

Mi., 15.11. 	 Alpha-Apotheke, Ehingen
		  07391 758844

Do., 16.11. 	 Apotheke am Bronner Berg, Laupheim
		  07392 18085

Fr., 17.11.	 Schloß-Apotheke, Erbach
		  07305 6033
		  Schloss-Apotheke, Obermarchtal
		  07375 246

Tierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Kay
Ambulanter oder stationärer Dienst nach telefonischer 
Vereinbarung
Blaubeurerstraße 87, 89601 Schelklingen,
Tel. 07394 245585 oder 0172 6805657 (24 h)

Tierärzte Ehingen
Dr. Martin Knodel, Verena Werner
Hechtstraße 21, 89584 Ehingen
Tel. 07391 54012
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SCHULNACHRICHTEN

Grundschule Weilersteußlingen

Förderverein Grundschule
 Weilersteußlingen e. V. 

Ja, ist denn heut´ schon Weihnachten? Nicht ganz, aber wir 
bereiten uns schon darauf vor...

Da unsere zwei Stände im letzten Jahr großartigen Anklang 
gefunden haben, sind wir vom Förderverein auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Weihnachtsmarkt in Allmendingen vertreten – 
und zwar am Samstag, 09.12.2023 mit zwei Ständen. Wir 
möchten an einem Stand Selbstgemachtes zum Verkauf und am 
zweiten Stand wieder Kaffee & Kuchen anbieten. Wir bitten 
daher um tatkräftige Unterstützung aller Freunde und Gönner 
der Grundschule.

Konkret dachten wir an folgende Artikel zum Verkauf:
•	 Plätzchen (doppeltes Grundrezept oder zwei Sorten)
•	 Apfelbrot, Früchtebrot
•	 Stollen
•	 Brot
•	 Selbstgemachte Dekoideen (von Erwachsenen)
•	 Selbstgestricktes, wie Socken, Mützen etc.
•	 Selbstgemachte Liköre, Marmeladen, Essigsorten, Sirup
•	 Uvm.

Der Erlös kommt unserer Schule und den Grundschul-Kindern 
zugute. Wir freuen uns über viele Sachspenden. Bitte melden 
Sie sich dazu bei:

Alexandra Klopfer Tel.: 0151/233 25 160 oder
Tina Wekenmann Tel.: 0157/822 47 618 oder
per Email unter fvgsweilersteusslingen@web.de

Die Plätzchen werden am 27.11.23 im Hasen, Ennahofen als 
dekorative Plätzchen-Pakete verpackt und sollten an diesem Tag 
zwischen 16.00 – 18.00 Uhr angeliefert werden Die restliche 
Ware kann in der Woche vom 04.12. abgegeben werden.

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Es ergeht außerdem eine herzliche Einladung – besuchen Sie 
uns am 09.12.23 in Allmendingen. Neben Selbstgemachtem 
bedienen wir Sie im Bürgerhaus mit Kaffee & Kuchen. Herz-
lichen Dank an Elke Brobeil für die Organisation dieses Standes!

PS: Auch in diesem Jahr verkaufen wir wieder Jahreskalender – 
selbstgemacht von den Bergemer Grundschülern. Mit anderen 
Motiven, wie im letzten Jahr, doch wieder erstellt mit viel Liebe 
zu den Lutherischen Bergen. Ein ideales Weihnachtsgeschenk 
für Ihre Lieben!

Melanie Schmuker
-1. Vorsitzende-

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Allmendingen

Terminplanung vom 10. bis 19. November 2023

Bitte informieren Sie sich aktuell auf unserer Homepage, ob 
es Veränderungen im Gottesdienstplan gibt.

Freitag, 10. November
14:00 Uhr	 Beichtgelegenheit, Pfarrkirche Allmendingen
15:00 Uhr	 Feier der Todesstunde Jesu, 
		  Pfarrkirche Allmendingen, mit Liveübertragung

Samstag, 11. November – St. Martinus - Diözesanpatron
17:00 Uhr	 Martinsspiel auf dem Kirchplatz in Allmendingen
19:00 Uhr	� Heilige Messe anschließend Einzelsegen mit 

Martinusreliquie, Schwörzkirch
		  f. Easy u. Hermann Glökler
		  f. Angeh. Fam. Hagel, Häußler, Scheible
		  f. Karl Mößlang u. Angeh.

Sonntag, 12. November – St. Martinus - Diözesanpatron
Martinuskollekte
10:30 Uhr	 Heilige Messe in polnischer Sprache, 
		  Kleindorfer Kirche
10:30 Uhr	� Heilige Messe anschließend Einzelsegen mit 

Martinusreliquie, Pfarrkirche Allmendingen,  
mit Liveübertragung

Montag, 13. November
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet, Kleindorfer Kirche
17:30 Uhr	� Martinsfeier vom Kindergarten St. Michael, 

Altheim

Dienstag, 14. November
19:00 Uhr	 Heilige Messe Altheim
		  f. Andreas Leicht u. Angeh.
		  f. Harald Stiehle
		  f. Adolf u. Gerhard Friedinger

Mittwoch, 15. November
19:00 Uhr	 Taizé Gebet Christuskirche

Donnerstag, 16. November
10:00 Uhr	� Stunde der eucharistischen Andacht,  

Pfarrkirche Allmendingen

Freitag, 17. November
14:00 Uhr	 Beichtgelegenheit, Pfarrkirche Allmendingen
15:00 Uhr	 Feier der Todesstunde Jesu, 
		  Pfarrkirche Allmendingen, ohne Liveübertragung

Samstag, 18. November
19:00 Uhr	 Vorabendmesse Altheim
		  f. Josef u. Karoline Rommel
		  f. Otto u. Maria Hummel
		  f. Adolf Denkinger
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Sonntag, 19. November – 33. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier Schwörzkirch
10:30 Uhr	 Heilige Messe in polnischer Sprache, 
		  Kleindorfer Kirche
10:30 Uhr	 Heilige Messe, Pfarrkirche Allmendingen, 
		  ohne Liveübertragung
11:45 Uhr	 Taufe von Ayla Amanda Knoll, Allmendingen

Diakon Alexander Kramer: 
Telefon 0 73 91 / 7 80 09 11,
E-Mail-Adresse: alexander.kramer@drs.de
Gemeindereferentin Sabine Steinwand: 
Telefon: 0 73 91 / 7 81 66 78,
E-Mail-Adresse: sabine.steinwand@drs.de
Pfarrer Marcin Szymczyk: 
Telefon 0 73 91 / 76 49 717,
E-Mail-Adresse: marcin.szymczyk@drs.de
Pfarrer Martin Jochen Wittschorek: 
Telefon 0 73 91 / 7 81 66 77 oder 0152 /295 95 221 
(nicht montags)

Pfarrbüro: 
Telefon 0 73 91 / 5 37 35, Kirchplatz 2, 89604 Allmendingen
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
E-Mail-Adresse: SE5.Ehingen-Ulm@drs.de
Homepage: www.se-allmendingen.de

Gemeinsame Kirchenpflege Allmendingen, Altheim, 
Schwörzkirch: Hehlestraße 2, 89584 Ehingen (im Katholischen 
Verwaltungszentrum Ehingen), Telefon 0 73 91 / 500 28 12
E-Mail-Adresse: MariaeHimmelfahrt.Allmendingen@nbk.drs.de

Mitteilungen Seelsorgeeinheit

Kollektenplan 
12. November: Martinuskollekte
19. November: Diaspora Kollekte
26. November: Jugendkollekte

Spendenkonto für die Hilfe für ältere Menschen von Pfarrer 
Simon Peter:
Misereor-Spendenkonto, IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10,
BIC: GENODED1PAX
Verwendungszweck: Zweck W31162 Caroline Elderly Foundation, 
Uganda.
Informationen unter https://carolineelderlyfoundation.org.

Vertretung durch Pfarrer Simon Peter
Pfarrer Martin Jochen Wittschorek ist vom 12. bis 27. November 
nicht anwesend. Während dieser Zeit wird Pfarrer Simon Peter 
aus Kampala, Uganda, wieder die priesterliche Vertretung in der 
Seelsorgeeinheit Allmendingen übernehmen. Er wird im Gäste-
zimmer des Pfarrhauses wohnen und ist auch dort zu erreichen, 
Telefon 78 16 679.

Keine Liveübertragung
Zwischen dem 17. bis zum 26. November ist eine Liveübertra-
gung der Gottesdienste leider nicht möglich.

Vorschau
Heilige Messe in Hausen am 22. November.

Aufruf zur Aktion Martinusmantel - Solidarisch mit arbeits-
losen Menschen
Liebe Schwestern und Brüder,
der Arbeitsmarkt scheint in diesen Tagen wie leergefegt. Hände-
ringend suchen Unternehmen nach Fachkräften. Hunderttau-
sende Stellen in der Alten- und Krankenpflege und in unseren 
Kindertagesstätten sind nicht besetzt. Auch in Gastronomie und 
Dienstleistung fehlt es an Personal. Handwerksbetriebe finden 
trotz voller Auftragsbücher keine Auszubildenden. Manche fra-
gen sich: Ist Arbeitslosigkeit in unserer Gesellschaft überhaupt 
noch ein Thema?

Leider ja. Bisher ist es viel zu wenig gelungen, vor allem Lang-
zeitarbeitslose wieder in Lohn und Brot zu bringen. Zwar hat 
das „Bürgergeld“ ihre finanzielle Lage leicht verbessert, doch 
das vermindert nicht das seelische Leid vieler Betroffener. Was 
sie einzubringen hätten an Erfahrung, Können, Fleiß und 
Geschick wird einfach nicht abgerufen. Je länger jemand 
arbeitslos ist, desto geringer die Chance, noch einmal Arbeit zu 
finden. Viele Erwerbslose sehen sich – ausgesprochen oder auch 
nicht – dem Vorwurf ausgesetzt, sie seien ja selber schuld: „Wer 
arbeiten will, findet auch Arbeit!“ Das schmerzt! Die Gründe für 
lang andauernde Erwerbslosigkeit sind vielfältig. Ältere, gesund-
heitlich Angeschlagene und Menschen mit Einschränkungen 
passen nicht mehr ins Leistungsgefüge. Manche hat ein Schick-
salsschlag aus der Bahn geworfen. Viele Jüngere bringen keine 
ausreichenden Schulabschlüsse mit und sind daher einer quali-
fizierten Berufsausbildung nicht gewachsen. Migranten und 
Flüchtlinge müssen erst Sprachkenntnisse erwerben.
Als Kirche wollen wir erwerbslosen Menschen tatkräftig unter 
die Arme greifen. Denn Erwerbsarbeit entscheidet in aller Regel 
über ein gelingendes Leben mit ausreichendem Einkommen und 
sozialer Sicherheit. In derzeit 16 Beschäftigungs- und Qualifi-
zierungsprojekten in unserer Diözese begleiten Fachleute und 
Ehrenamtliche 350 er- werbslose Menschen und schaffen ihnen 
Zugänge zu Ausbildung und Arbeit. Die Projektträger arbeiten 
dabei eng mit Job-Centern, Beratungsstellen, Firmen und Ein-
richtungen zusammen.
Bitte unterstützen Sie unsere „Aktion Martinusmantel für 
Arbeitslose“ auch in diesem Jahr mit einer Spende. Was immer 
Sie geben können – Ihr Beitrag kommt ungeschmälert denen 
zugute, die als Erwerbslose ins Abseits geraten sind und sich oft 
verlassen und vergessen fühlen

Ihr
+ Dr. Gebhard Fürst
Bischof

Aus dem Jahresprogramm 2023 der Dekanatsgeschäftsstelle

Die Botschaft der Edelsteine bei Albert, Hildegard und Spee
Am Mittwoch, 15. November, 18 Uhr geht es im Saal des Bischof-
Sproll-Hauses, Olgastr. 137, Ulm um die symbolische und geist-
liche Bedeutung der Edelsteine.

Von der Fassadenkirche zu echter innerer Auferbauung
In einem Vortrag am Donnerstag, 16. November, 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Michael, Kirchhof 2, Munderkingen gibt Deka-
natsreferent Dr. Wolfgang Steffel in einem Vortrag Impulse für 
eine Verlebendigung des persönlichen Glaubens und die Inten-
sivierung einer menschennahen Seelsorge.
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Veranstalter ist die örtliche Kirchengemeinde zusammen mit 
dem Dekanat Ehingen-Ulm. Zuvor ist um 18.30 Uhr Möglichkeit 
zum Besuch der Heiligen Messe in der Pfarrkirche. Infos unter 
Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Mitteilungen Allmendingen

Sankt Martin mit Pferd und Reiterin auf dem Kirchplatz
Am Samstag, den 11. November, lädt das Team der Kinderkirche 
alle Familien zur Martinsfeier auf den Kirchplatz ein. Der 
Gottesdienst mit Martinsspiel beginnt um 17 Uhr. Als Sankt 
Martin wird Emma Haimerl ein Pferd von Nadine Ender reiten 
und so die Legende der Mantelteilung zum Leben erwecken.
Im Anschluss an den Gottesdienst folgen die Mitfeiernden mit 
ihren bunten Laternen dem Heiligen Martin bis zum Vereins
gelände des TSV. Dort werden Essen und Getränke zum Verkauf 
angeboten. Es wird gebeten, eine eigene Tasse mitzubringen.
Die Verantwortlichen der Kirchengemeinde bedanken sich herz-
lich bei Ender’s Reitwelt, Emma Haimerl und den Organisatoren 
des TSV, die diese Kooperation ermöglichen.

Kinderkrippenfeier 2023
Auch in diesem Jahr wird es an Heilig Abend ein Krippenspiel in 
der Pfarrkirche in Allmendingen geben. Wer gerne mitwirken 
möchte, erhält weitere Informationen zu den Proben in den 
nächsten Wochen im Mitteilungsblatt.

Mitteilungen Altheim

Martinsumzug in Altheim
Das Kindergartenteam des Kindergarten St. Michael lädt recht 
herzlich alle Kinder, Eltern, Verwandte und die ganze Gemeinde 
am Montag, den 13. November, zum Martinsumzug in Altheim 
ein. Der Treffpunkt ist um 17.30 Uhr in der Kirche St. Michael. 
Dort beginnt die Martinsfeier. Im Anschluss ziehen die Kinder 
bei gutem Wetter mit ihren leuchtenden Laternen durch die 
Straßen. Anschließend ist gemütliches Beisammensein mit 
Wienerle, Brötchen, Brezeln, Ausstecherle, Punsch und Glühwein 
im Garten des Kindergartens. Bitte bringen Sie für den Umtrunk 
eine Tasse mit. Bei starkem Regen fällen der Umzug und der 
Umtrunk aus und die Kinder laufen mit ihren Laternen in der 
Kirche. Anschließend werden die oben genannten Leckereien an 
der Garage im Garten des Kindergartens zum zuhause essen ver-
kauft.

Evangelische Kirchengemeinden
Weilersteußlingen u. Allmendingen

Wochenspruch: (Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr)
Selig sind, die Frieden stiften; denn Sie werden

Sonntag, 12. November 2023 
(Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr)
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Allmendingen 
		  (Pfr. Michael Hain)
		�  In diesem Gottesdienst wird herzlich zum 

Heiligen Abendmahl eingeladen.
10.30 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus in Weilersteuß-

lingen

Montag, 13. November 2023
14.00 Uhr	 Seniorengymnastikgruppe im
		  Gemeindehaus in Weilersteußlingen
20.00 Uhr	� Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in  

Weilersteußlingen

Dienstag, 14. November 2023
19.00 Uhr	� Meditatives Tanzen im Gemeindehaus in  

Weilersteußlingen

Mittwoch, 15. November 2023
15-16.30 Uhr	�Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum in 

Schelklingen
19.00 Uhr	 Ökumenisches Taizégebet in der Christuskirche
		  in Allmendingen

Donnerstag, 16. November 2023
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Weilersteuß-

lingen
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung Weilersteußlingen

Sonntag, 19. November 2023
10.00 Uhr	� Diakoniegottesdienst in Weilersteußlingen 

(Pfrin. Frey)
10-11.30 Uhr	Kinderkirche im Gemeindezentrum in 
		  Allmendingen (Vorstellung Krippenspiel)

WEILERSTEUSSLINGEN

Offene Kirche
Die Kirche in Weilersteußlingen ist täglich ab 10.00 Uhr, bzw. 
am Sonntag ab Gottesdienstbeginn geöffnet, jeweils bis 17 Uhr.

Hinweis zur Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderkirche
Wir wollen mit euch singen, Spaß haben und 
Jesus kennenlernen.
Kommt vorbei und lasst euch überraschen.	
10. Dezember 2023 von 10.30 – 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus

Wir freuen uns auf euch!		  Tina und Doris

ALLMENDINGEN

Hinweise zur Kinderkirche
Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Krippenspiel der Kinderkirche!
Zum Mitmachen eingeladen sind alle Kinder ab 
3 Jahren.
Wir beginnen am So. 19.11. von 10 - 11.30 
Uhr mit der Vorstellung des Krippenspiels im 
ev. Gemeindezentrum. Die Proben finden 

immer sonntags (26.11., 3.12., 10.12. und 17.12.) von 10 - 
11.30 Uhr statt. Am Sa. 23.12. wird es noch eine Generalprobe 
geben.
An Heiligabend (24.12.) führen wir unser Krippenspiel dann um 
14 Uhr im Familiengottesdienst vor.

Adventssingen
Außerdem findet am Sa. 2.12. von 9.30 - ca. 12 Uhr unser tra-
ditionelles Adventssingen bei unseren Gemeindegliedern ab 80 
Jahren statt. Auch hierzu sind alle Kinder herzlich eingeladen.
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KIRCHENBEZIRK

Vortrag: Nie wieder Krieg - Friedensethik in der Zeiten-
wende
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Ulm und Neu-
Ulm lädt herzlich zum Vortrag "Nie wieder Krieg?! - Frieden-
sethik in der Zeitenwende" von Professor Huber am Montag, 
den 20. November 2023, 19.30 Uhr in die Petruskirche Neu-
Ulm ein. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Information an alle Evangelischen Gemeindemitglieder der 
Kirchengemeinden Weilersteußlingen und Allmendingen:

Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrer Jochen Reusch aus 
Rottenacker, Tel. 07393-2298.

Notfallseelsorge Ulm/Alb-Donau-Kreis
Die Notfallseelsorge ist an 365 Tagen rund um die Uhr alarmier-
bar über die Leitstelle der Feuerwehr Ulm 0731 161-7102.

Telefonseelsorge Ulm/Neu-Ulm
Tel: 0800 1110111 oder 0800 1110222. Der Anruf ist kostenfrei
Die Telefonseelsorge im Internet ist unter 
http://www.telefonseelsorge.de/ zu erreichen.

Pfarrbüro Weilersteußlingen/Allmendingen 
Das Pfarrbüro ist für den Besucherverkehr wie folgt geöffnet:
Dienstag	 von	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag	 von	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Ansonsten kann gerne telefonisch (Tel. 07384-404) oder per 
E-Mail/ Post Kontakt aufgenommen werden.
Mail Pfarramt Weilersteußlingen: 
Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de
Mail Pfarramt Allmendingen: 
Pfarramt.Allmendingen@elkw.de

Homepage: 
www.weilersteusslingen-evangelisch.de/ 
www.allmendingen-evangelisch.de 
Die Internetadressen führen jeweils zur gemeinsamen Home-
page der beiden Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
Allmendingen	

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Gewerbe- u. Handelsverein Allmendingen

Weihnachtsmarkt mit Christbaumverkauf

Der Gewerbe-und Handelsverein Allmendingen lädt Sie bereits 
heute zum traditionellen Weihnachtsmarkt am 09.12.2023 auf 
den Rathausplatz ein.
Sie haben die Möglichkeit beim Weihnachtsmarkt einen Stand 
zu betreiben. Wenn Sie Interesse an einem Stand haben, wen-
den Sie sich an die Geschäftsstelle unter Telefon 07391-7570494 
oder per Mail an geschaeftsstelle@ghv-allmendingen.de.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage.

TSV Allmendingen 1906 e.V.

Abteilung Turnen

Faustball: Start in die Hallenrunde mit weißer 
Weste 

Bereits am Sonntag, 29.10. starteten wir Faustballer in hei-
mischer Halle in die Hallenrunde. Zwei Spiele standen für den 
TSV auf dem Plan.

Im allerersten Spiel der Saison trafen wir auf den TSV Lindau. 
Immer wieder in den vergangenen Jahren lieferten wir uns 
umkämpfte Partien mit Jungs vom Bodensee, meist mit dem 
besseren Ende für die Lindauer. Auch dieses Mal ging es span-
nend los und wir konnten den Zuschauern reichlich unterhalt-
same Spielzüge liefern. Mit einer unglaublich konzentrierten 
Leistung in allen Mannschaftsteilen hatten wir das Spiel aber 
letztlich unter Kontrolle und konnte verdient mit 3:0 gewinnen.

Zum Abschluss des Spieltages hieß unser Gegner TV Veringen-
dorf. Mit starken Angaben sicherte sich Veringendorf die Kon-
trolle über den ersten Satz und gewann diesen mit 11:7. Im 
zweiten Satz gelang es uns Jungs vom TSV zurück zu schlagen 
und nach Sätzen auszugleichen. Zu Beginn des dritten Satzes 
konnten wir nicht an die Leistungen von zuvor anknüpfen und 
lagen, auch durch einige Angabenfehler, deutlich mit 3:9 
zurück. Danach fanden wir zurück zu alter Stärke, jedoch zu spät 
um die Satzniederlage abzuwenden. 
Im finalen vierten Satz konnten wir erneut überzeugen und 
zwangen dem TV Veringendorf eine 4:11 Niederlage auf. Somit 
konnte wir uns noch das Unentschieden und einen weiteren 
Punkt sichern. 

Glanzleistung in Essingen

Vergangenen Sonntag, den 05.11. stand der zweite Spieltag 
beim TV Heuchlingen in Essingen an. 
In der Rolle als Tabellenführer erschienen wir mit breiter Brust 
beim Gastgeber. 
Zu Beginn lieferten wir erwartungsgemäß Faustball der Spitzen-
klasse und wurden mit einer 7:0-Führung unserer Favoritenrolle 
gerecht. In dem Glauben, die Partie werde ein Selbstläufer, gin-
gen wir ebenso schnell wieder in die Knie. Nach kurzer Durst-
strecke konnten wir dennoch den ersten Zwei-Punkte-Sieg an 
diesem Tage einfahren.
Mit warmen Motor konnten wir auch im 2. Spiel gegen den Geg-
ner aus Oberlenningen klasse Spielzüge, gepaart mit starker 
Abwehrleistung, präsentieren. Letztlich stand ein souveränes 
3:0 zu Buche. 
Die erwartet spannende Partie gegen den Gastgeber TV Heuch-
lingen 2, der bis dato punktgleich mit uns lag, gestaltete sich 
erwartungsgemäß schwierig. Mit herausragendem Teamgeist 
gelang uns ein 11:7 im ersten Satz. Trotz konzentrierter Leistung 
gaben wir den zweiten Satz 8:11 ab. Die Partie schien zu kip-
pen. Nun galt es sich nochmal am Riemen zu reißen und den 
Spieltag zu krönen. Durch einen couragierten Einsatz und mit 
Unterstützung von Fortuna konnte wir schlussendlich Satz 3 
und 4 für uns entscheiden und das Spiel 3:1 gewinnen.
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Nun stehen wir mit 9:1 Punkten auf Platz 1 der Tabelle.
Nächste Woche wollen wir beim nächsten Heimspieltag den 
Herbstmeister klar machen.

Unterstützt unsere Jungs am 12.11.2023 ab 10 Uhr bei toller 
Atmosphäre in der Allmendinger Halle.
Auf de Gelbe, hopp hopp hopp!! 

Es spielten: Manuel Breymayer, Simon Daferner, Markus Dress, 
Johannes Lohrmann, David Münz, Martin Sontheimer 

Gesangverein Liederkranz 1838 e.V.
Allmendingen

Ausflug des Gesangvereins Liederkranzes 
Allmendingen vom 26.10 bis 29.10.23

Den Sängerinnen und Sängern des Liederkranzes zeigte sich der 
Herbst bei der Ausfahrt ins schöne Pustertal von seiner schöns-
ten Seite. Begleitete uns noch Regen für ein paar Stunden der 
Hinfahrt, so zeigte sich bereits mittags eine freundliche Wetter-
lage. Die Anreise über die alte Brennerstraße erinnert immer 
wieder an frühere Fahrten nach Südtirol ohne die Brennerauto-
bahn.

Der erste Aufenthalt in Sterzing lud zu einem Spaziergang durch 
die imposante Innenstadt ein. Das äußere Erscheinungsbild der 
Heilig Geist Spitalkirche direkt am Stadtplatz gelegen, lässt 
kaum erahnen, welch  kunstvolle Fresken es im Innenraum zu 
bewundern gibt.
Dank unserer guten Busverpflegung, bestens organisiert von 
unserem Vorstand Gregor Baur, konnten wir gestärkt die Weiter-
fahrt, vorbei an Burg Reifenstein und der Franzensfeste , bis zur 
Ankunft in Kiens (Provinz Bozen-Südtirol) genießen. Die viel-
fältige Natur Südtirols zeigte sich uns in ihrer ganzen Vielfalt. 
Wer wollte, konnte sich nach dem Hotelbezug im erstklassigen 
Wellness-Hotel Kronblick einen entspannten Tagesabschluss 
gönnen.
Ein informativer Besuch tags darauf führte uns zur Franzens-
feste, die bis zum Jahre 2003 als Militäranlage sogar streng 
bewacht wurde und erst seit 2005 zu besichtigen ist fand unser 
aller Interesse. Das BBT Projekt (Brenner Basistunnel) ist zur-
zeit Thema einer besonderen Ausstellung.Die Ausführung des 
Brenner Basistunnels konnte anhand eines Modells In den Räu-
men der Franzensfeste anschaulich nachverfolgt werden. Das 
ausgebaute Tunnelsystem von Innsbruck bis zur Franzensfeste  

ist  55 km lang und  zählt künftig zur längsten unterirdischen 
Eisenbahnverbindung der Welt.Bevor in Brixen der Tag bei 
wohltuendem  Sonnenschein und einer gemütlichen Einkehr am 
Domplatz endete, stand eine Besichtigung des Brixner Doms auf 
dem Programm. Dieser stammt aus der Barockzeit und seine 
Ausstattung mit prunkvollem Marmor setzte uns alle in Erstau-
nen,  ebenso der Brixner Kreuzgang, ein romanisches Bauwerk 
mit mittelalterlichen Fresken.  Ein Erlebnis war die Akustik im 
Dom. Sie ließ unseren Chorauftritt zu etwas ganz Besonderem 
werden.
Ein lustiger Törgelenabend bei Musik und Gesang, beendete die-
sen erlebnisreichen Reisetag.

Sonniges Herbstwetter und  leuchtende Herbstwälder, waren am 
Samstag unsere Begleiter bei unserer Dolomitenrundfahrt über 
den Falzarego-Pass nach Cortina d´Ampezzo und zum Misurina 
See mit Blick auf die drei Zinnen. Überall versetzten uns bereits 
schneebedeckte Berggipfel und wuchtige Felsmassive in Erstau-
nen. Dank der freundschaftlichen Beziehung von Ursel und Paul 
Glück mit der Pensionsbetreiberin ihrer Skiaufenthalte in 
Pedratsches Im Gadnertal konnten wir dort in der wunderschön 
gelegenen Dorfkirche ein kleines Kirchenkonzert zu unserer und 
zur Freude der Zuhörer geben. Diese Tagesfahrt endete mit 
einem Halt in der schönen Stadt Bruneck. Historische Stadttore, 
der Blick auf Schloss Bruneck und natürlich die Stadtgasse säu-
menden Läden und Cafés ließen richtiges Urlaubsgefühl auf-
kommen.
Hier dürfen wir dankenswerter Weise erwähnen, dass uns Paul 
Glück während unserer ganzen 4tägigen Chorreise ein nie ver-
siegender Quell an Wissenswertem und Interessantem war. 
Seine Ausführungen und Erzählungen gaben wissenswerte Ein-
blicke in die Geschichte Südtirols.

Es gehört schon zur Tradition eines jeden Ausflugs nach Südtirol 
auf der Heimfahrt in Meran einen Zwischenstopp einzulegen, so 
auch dieses Mal. Durch das Vintschgau, vorbei am Reschensee 
und über den Fernpass steuerten wir heimatliche Gefilde an. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen kam die Reisegruppe 
wieder wohlbehalten und glücklich in Allmendingen an.

Anne Knoll Schriftführerin

Akkordeon-Orchester 
Allmendingen e.V.

Herbstkonzert 18.11.2023

Das Akkordeon-Orchester Allmendingen e.V. lädt Euch zum jähr-
lichen Herbstkonzert am 18.November um 19:30 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Allmendingen ein.

Unter dem Motto „Ritmo Latino“ erwartet Euch ein Abend voller 
heißer Rhythmen und Klänge aus Lateinamerika.
Mit selbstgebackenen Seelen und passenden Cocktails ist für 
einen gemütlichen Abend gesorgt.

Haltet Euch also den Abend frei. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch!

Euer Akkordeon-Orchester Allmendingen
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Gemeindemarketing Allmendingen 
Arbeitskreis Heimatgeschichte

Heimatkalender 2024
Der Heimatkalender 2024 zeigt anhand einer Gegenüber-
stellung von Luftbildaufnahmen aus den Jahren 2023 und 

1957 die Entwicklung unserer Gemeinde in den 
vergangenen 70 Jahren. 

Preis: 13 Euro
Sie erhalten den Kalender auf Bestellung.

Telefonisch bei Maria Scholz, Tel. 01751573805 
und über e-mail: wkgd@gmx.de

Arbeitskreis Heimatgeschichte Allmendingen

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.

Hospizgruppe Donau- 
Schmiechtal e.V. – Förderverein

Einladung zum Aussendungsgottesdienst

Nach Monaten der Vorbereitung auf die verantwortungsvollen 
Aufgaben in der Sterbebegleitung wollen wir die Aussendung 
der TeilnehmerInnen in einem feierlichen Rahmen unter den 
Segen Gottes stellen. Der ökumenische Aussendungsgottes-
dienst findet statt am 15.11.2023 um 18:30 Uhr in der 
Pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“ in Ringingen.
Anschließend findet im Gemeindehaus „Dorfmitte“ eine Begeg-
nung statt.
Hierzu laden wir alle Interessierten ganz herzlich ein und freuen 
uns auf ihr Kommen und nette Gespräche.

Hospizgruppe Donau-Schmiechtal

Sportverein Niederhofen e.V.

Liebe Vereinsmitglieder,

herzlichen Dank für Euren tollen Einsatz bei unserer 
diesjährigen Metzelsuppe!

Wir hatten wieder sehr viele Besucher und können stolz 
auf uns und unseren Verein sein.

Liebe Grüße und bis bald
Euer SV Niederhofen

+++ Unterstütze den SV Niederhofen beim diesjährigen 
Spendenvoting +++

Die VR-Bank Alb-Blau-Donau spendet auch dieses Jahr wieder 
an Vereine aus der Region und Sie können wie folgt mithelfen:
1.	 Die Telefonnummer 07391-50050 in Ihrem Adressbuch 

speichern (alternativ QR-Code scannen).
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2.	 WhatsaApp Nachricht mit dem Text "SV Niederhofen" 
senden.

3.	 fertig.

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung!
Bitte gerne an Familie, Freunde/innen, Kollegen/
innen, Nachbarn, usw. weitersagen/-leiten. 
Wir benötigen bitte jede Stimme. :)

Abteilung Fußball - Aktive

Zur Metzelsuppe blieben beide aktiven Mann-
schaften ohne Punkte

1. Mannschaft:
Am letzten Wochenende hatte der SVN den SV Langenenslingen 
zu Gast. Das Kellerduell startete wie erwartet sehr hitzig. Beide 
Mannschaften spielten auf Augenhöhe und es gab Chancen auf 
beiden Seiten. Der SV Langenenslingen erzielte dann in der 36. 
Minute der Führungstreffer. Der SV Niederhofen tat sein bestes 
um die Partie auszugleichen, konnte jedoch seine Torchancen 
nicht verwerten. In der 72. Minute erhöhte der Gast auf 0:2. In 
der Schlussphase gelang dem SVN in der 90. Minute der 
Anschlusstreffer zum 1:2. Dies war jedoch zu spät um das Spiel 
doch noch drehen zu können.

Reserve:
Ähnlich ging es auch der Reserve, die in der ersten hälfte der 
Partie durch ein 1:2 nur knapp dem Gegner unterlagen. Die 
zweite Hälfte des Spiels war anfangs sehr ausgeglichen, doch in 
den letzten Spielminuten der Partie sind zwei weitere unglück-
liche Gegentreffer gefallen, was zu einem bitteren Endstand von 
1:4 führte.

Nächste Chance bereits diesen Sonntag, 12.11.2023 gegen 
die SGM Schmiechtal/Alb. Anpfiff Reserve um 12:45 und  
1. Mannschaft um 14:30 Uhr.

Abteilung Fußball - Jugend

Souveräner 6:2 Sieg der B-Jugend

In Bremelau findet nun am Sonntag 12.11.2023 um 10:30 
Uhr das Derby und Endspiel um den Aufstieg gegen die SGM 
Granheim, Apfelstetten, Bremelau statt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Zuschauer.

BSV Ennahofen e.V.  
der Verein für Sport auf den Lutherischen Bergen

Café am Wasserturm
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Bergemer LandFrauenverein e.V.

Schwäbischer Albverein Weilersteußlingen

Einladung zur Nikolausfeier
am Freitag, 08. Dezember 2023

Weihnachten steht vor der Tür,
da feiern wir dann auch mit Dir.
Doch Heilig Abend ist zu spät,
weil man da zur Familie geht.

Deswegen feiern wir mit Euch vorher den Nikolaus.

Am Freitag 08. Dezember 2023 ab 18:00 Uhr 
„rund um die Grillstelle“ am Wanderheim Farrenstall. 

(Für´s leibliche Wohl ist gesorgt)

Um den Christbaum schön zu schmücken,
freuen wir uns über Deinen gebastelten Baumschmuck.
(Natürlich erhalten die Kinder dann einen extra Stempel im 
AlbärtSpass)

Bitte bringe Deinen AlbärtSpass mit und lasse Ihn vom Nikolaus 
abstempeln.

Auf Deinen Besuch freut sich,
die Ortsgruppe Weilersteußlingen

!!  Safe the Date !!

Am Sonntag, 28. April 2024 findet wieder ein Seifenkisten-
rennen auf den Lutherischen Bergen statt!

Nähe Info´s folgen zur gegebenen Zeit.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALTHEIM

Gemeinderat

Sitzungsankündigung

EINLADUNG

zu der am Dienstag, 14. November 2023, 18.30 Uhr,
im Gemeindehaus St. Michael, Hauptstraße 6, Sitzungssaal

stattfindenden öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.	 Mitteilungen und Verwaltungsangelegenheiten
2.	 Änderung des Flächennutzungsplanes – Beratung und 

Beschlussfassung
3.	 Öffentlich-Rechtlicher Vertrag (§ 54 Satz 1 LVwVfG) Alb-

Donau-Kreis ./. Gemeinde Altheim zur Anlage Linksabbiege-
spuren K7422 – Beratung und Beschlussfassung

4.	 Baugesuche – Beratung und Beschlussfassung
•	 keine  

5.	 Öffnungszeiten Grüngutannahme – Beratung und Beschluss-
fassung

6.	 Anpassung der Abwassersatzung – Beratung und Beschluss-
fassung

7.	 Anpassung der Wasserversorgungssatzung – Beratung und 
Beschlussfassung

8.	 Spendenannahme – Beratung und Beschlussfassung
9.	 Verschiedenes / Fragen und Anregungen der Gemeinderäte

Andreas Schaupp
Bürgermeister

Für etwaige kurzfristige Änderungen der Tagesordnung ver-
weisen wir auf die Homepage.

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem 

Bundesmeldegesetz (BMG)

1.	 Übermittlung an das Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr

Die Meldebehörden übermitteln gemäß § 58c Absatz 1 des Solda-
tengesetzes an das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr für die Übersendung von Informationsmaterial jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
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Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die betroffene Person 
ihr nach § 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes widersprochen 
hat. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen 
Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

2.	 Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Eheju-
bilaren an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft 
erteilen über:
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab den 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betrof-
fene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

3.	 Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über:
Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressverzeichnis in Buchform) verwendet wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen 
die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

4.	 Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religi-
onsgemeinschaft durch den Familienangehörigen eines Mit-
glieds dieser Religionsgesellschaft

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören, darf 
die Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Famili-
enangehörigen folgende Daten übermitteln:
Vor- und Familienamen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgemeinschaft und derzeitige Anschriften
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweils öffentlich-rechtliche Religionsgemein-
schaft. Diese Zweckverbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Religionsgemeinschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der 
alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

5.	 Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 BMG darf die Meldebehörde Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Träger von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 

vorangehende Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst:
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten
Die Geburtsdaten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Per-
son oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der 
alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

Einwohner, die von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen wollen, werden gebeten, dies bei der Gemeinde 
Allmendingen / Gemeinde Altheim, Hauptstraße 16, 89604 
Allmendingen, Einwohnermeldeamt – Zimmer 14. schrift-
lich oder im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzu-
teilen. Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits 
früher eine entsprechende Erklärung abgegeben wurde.

Mitteilungen der Verwaltung

Sprechzeiten mit Bürgermeister Andreas Schaupp

Jeweils nach vorheriger Vereinbarung unter Mobil/Whats-
App: 0160 4114402 oder per Mail unter 
andreas.schaupp@altheim-info.de.
Montag	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstag	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Freitag	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Die Sprechzeiten finden ab sofort im Gemeindehaus
St. Michael  bzw. je nach Vereinbarung statt. 
Sprechzeiten sind auch online als Videokonferenz möglich. 
Terminliche Änderungen vorbehalten. 

Gesplittete Abwassergebühren – Änderungen an 
versiegelten Flächen

Änderungen an den versiegelten Flächen sind nach § 45 Abs. 4 
der Abwassersatzung der Gemeinde Allmendingen anzuzeigen. 
Dazu zählen Veränderungen an der Größe und dem Versiege-
lungsgrad der Grundstücksflächen. Damit die Änderungen bei 
der Abrechnung für das folgende Jahr berücksichtigt werden 
können, sind sie der Gemeinde bis spätestens 01.12.2023 
schriftlich mitzuteilen.

Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Meißner Tel. 07391 7015-42, 
E-Mail: Annika.Meissner@Allmendingen.de

Bürgermeisteramt

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Mängelmelder Altheim via WhatsApp

Mängelmelder Rapport

Wie funktioniert der Mängelmelder Altheim via WhatsApp?

👉		WhatsApp-Kontakt (Mobilfunknummer 01515 4942013 
des Mängelmelders) auf dem Handy abspeichern, QR-Code 
mit WhatsApp-Kamera scannen: 

Mängelmelder Rapport

 

👉		Mangel in Altheim gesichtet? z.B. Straßenlaterne defekt? 
Straßenschild umgekippt? … 

👉		Mangel vielleicht schon gemeldet? Im Mängelmelder 
Rapport online einfach nachschauen:  
https://tinyurl.com/bddtyeyr ,oder QR-Code scannen:

 

Mängelmelder Rapport

👉 	Bild machen und einfach per WhatsApp# mit Angaben schi-
cken: Wo tritt der Mangel auf? *Was* ist der Mangel? 

👉		Geduld und Verständnis aufbringen, wenn es ein Weilchen 
dauert, bis der Mangel behoben ist. Dankeschön! Und ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ für Ihr und euer Bürgerengage-
ment, die Dinge, wenn möglich auch mal selbst in Ordnung 
zu bringen! Im Mängelmelder Rapport können Sie den aktu-
ellen Status verfolgen. 

Bitte beachten: es gibt keine telefonische Erreichbarkeit 
über die Mängelmelder-Mobilfunknummer. In dringenden Fällen 
bitte die üblichen Kontaktwege der Gemeindeverwaltung nut-
zen, siehe www.altheim-info.de . 

#Datenschutzhinweis: Durch Versenden einer Kurznachricht über 
den Messengerdienst WhatsApp wird die Mobilfunknr. und ggf. der 
Name sichtbar. Name des Melders wird im Mängelmelder 
Rapport natürlich NICHT veröffentlicht!

Bürgermeisteramt

Christbäume gesucht

Wie jedes Jahr stellt die Gemeindeverwaltung auf dem Rathaus-
platz und an sonstigen öffentlichen Plätzen in der Advents- und 
Weihnachtszeit wieder Christbäume auf. Haben Sie in Ihrem 
Garten einen Baum, der sich als Christbaum eignet und wollen 
Sie diesen in nächster Zeit entfernen?
Der Bauhof der Gemeindeverwaltung Allmendingen würde geeig-
nete Bäume fachmännisch entfernen und kostenlos abführen. 
Es können nur Bäume abgeholt werden, die sich auch als Christ-
bäume eignen.
Anmeldungen bitte bei der Gemeindeverwaltung Allmendingen, 
Frau Baitz, Tel. 07391 7015-33.

Backhaus Altheim
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Freiwillige Feuerwehr Altheim

Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Altheim
Freitag, 17. November 2023

Blaue Tonne
Altheim
Dienstag, 14. November 2023

Biotonne
Altheim
Montag, 20. November 2023

VEREINE UND ORGANISATIONEN

SG Altheim

Abteilung Fußball - Aktive

SV Oberdischingen - SG Altheim � 3:2

Hast du kein Glück - kommt auch noch Pech dazu. 
Im Kellerduell gegen den SVO starteten unsere Männer gut in 
die Partie und kamen in den ersten 20 Minuten zu mehreren 
guten Chancen. Die zwei größten Möglichkeiten liesen Robin 
Rech und Dominik Späth im 1vs1 gegen den Keeper des SVO 
ungenutzt. Nach knappen 25 Minuten dann die größte Chance 
in Durchgang Eins in Führung zu gehen. Nach einem Foul im 
16ner zeigte der Schiedsrichter auf den Punkt. Doch an diesem 
Tag war der Fussballgott kein Altheimer. Martin Pfänder ver-
schoss den fälligen Strafstoß und zu allem Übel sah kurze Zeit 
später Marc Wilde nach einer kleinen Rangelei die Ampelkarte. 
So mussten wir 60 Minuten in Unterzahl bestreiten. 
In Durchgang zwei reichten den Gästen zehn gute Minuten, um 
den Spielstand auf 2:0 zu stellen. 

Zwar kam man durch Niklas Schrode und Jens Stimpfle (Elfme-
ter) wieder auf 2:2 zurück, doch mit dem Schlusspfiff setzten 
die Hausherren einen letzten Konter, welcher von unserer 
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Abwehr nur durch ein Foul im 16ner gestoppt werden konnte. 
Der darauffolgende Strafstoß wurde sicher verwandelt. 
So stehen wir erneut mit leeren Händen da, was aufgrund den 
ersten 25 Minuten durchaus zu vermeiden war. 

Abteilung Fußball - Frauenfußball

SG Altheim - TSV Sondelfingen � 3:2

Eine spannende Kampfpartie lieferten sich an Allerheiligen 
unsere Damen I und der TSV Sondelfingen zuhause in Altheim.
Wir starteten gut ins Spiel und waren in den ersten Minuten 
auch spielerisch überlegen. Bereits in der 10. Minute konnte 
Mona nach schöner Vorarbeit von Ronja den Ball unter die Latte 
nageln. Nur wenige Minuten später konnte Sandra, in ähnlicher 
Situation, nach schöner Hereingabe von Ronja auf 2:0 erhöhen. 
Leider ließ unsere Leistung einige Minuten vor der Halbzeit 
etwas nach, sodass der TSV Sondelfingen mehrmals gefährlich 
vor unser Tor kommt. Aus dieser Spielphase resultierte letztlich 
ein Freistoß für die Gäste, den sie noch vor der Halbzeit zum 2:1 
nutzten. Nach der Halbzeit waren wir wieder hellwach und 
konnten direkt in der 52. Minute durch Ronja auf 3:1 erhöhen. 
Der Gegenschlag der Gäste zum 3:2 kam nur 5min später. Bis 
zum Schlusspfiff blieb es also bei einer spannenden Zitterpartie, 
die wir aber letztlich mit einem Sieg beenden konnten.

SV Mietingen - SG Altheim � 1:4

Bei stürmischem, nass-kalten Wetter machten sich unsere 
Damen I heute auf den Weg zum Auswärtsspiel nach Mietingen.
Die Gastgeber schienen von Beginn an willig und zweikampf-
stark. Wir taten uns dagegen etwas schwer richtig ins Spiel zu 
finden und vor allem unsere Pässe an den Mann bzw. Frau zu 
bringen. Die erste Halbzeit war folglich etwas durchwachsen, 
wodurch wir letztlich noch vor der Halbzeit das 1:0 kassierten 
(38.Minute). Doch wir ließen uns nicht unterkriegen und rea-
gierten direkt mit dem Gegenschlag zum 1:1, bei dem sich 
Ronja vorne stark durchsetzt (43.). Nur 2 Minuten später ist es 
erneut Ronja, die den Ball nach einem schönen Steckpass von 
Sabi, zum 1:2 verwandelt. Nach der Halbzeit hatten wir das 
Spiel völlig im Griff und erhöhen in der 53.Minute erneut durch 
Ronja auf 1:3. Doch dabei sollte es nicht bleiben: in der 76. 
Minute dribbelt Ronja auf die Grundlinie und legt den Ball über-
legt auf Morena zurück, die nur noch zum 4:1 einschieben muss.
Damit sichern wir uns den 3. Sieg in Folge und freuen uns näch-
sten Sonntag an die Leistungen der letzten Spiele anzuknüpfen!

Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis

Sitzung des Kreistags

Am Montag, 13.11.2023, findet im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine

Sitzung des Kreistags

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.	

Tagesordnung

Öffentliche Beratung
1.		Einbringung Haushaltsplan 2024	
2.		Potenzialanalyse zur Energieautarkie bei Strom aus erneuer-

baren Energien im Alb-Donau-Kreis 2040
3.		Maßnahmen zur Personalgewinnung und -bindung
4.		Entwicklung einer Markenphilosophie beim Landratsamt 

Alb-Donau-Kreis
5.		Bericht über die Schulen im Alb-Donau-Kreis
6.		Geflüchtete im Alb-Donau-Kreis - Aktuelle Informationen
7.		Tourismusbericht
8.		Beteiligungsbericht 2022	
9.		Bekanntgaben

Heiner Scheffold
Landrat

Pressemitteilung Nr. 219 / 2023
Am 15. November und 12. Dezember:

Gemeinsame Zulassungsstelle der Stadt Ulm 
und des Alb-Donau-Kreises geschlossen

Die Gemeinsame Zulassungsstelle der Stadt Ulm und des Alb-
Donau-Kreises bleibt am Mittwoch, den 15. November 2023, 
und am Dienstag, den 12. Dezember 2023, aufgrund einer inter-
nen Fortbildung geschlossen. Die Außenstelle des Alb-Donau-
Kreises in Ehingen hat an beiden Tagen jeweils von 08:00 bis 
12:30 Uhr geöffnet, die Außenstelle in Langenau von 08:00 bis 
12:00 Uhr.

Pressemitteilung Nr. 220 / 2023
Workshop für pädagogische Fachkräfte 

am 29. November:
„Bio-SchmExperten in der Kita“

Für pädagogische Fachkräfte findet am Mittwoch, den  
29. November 2023, von 14 bis 18 Uhr ein Workshop zum Thema 
Bio-Lebensmittel in der Kitaverpflegung im Haus des Land-
kreises, Schillerstraße 30 in Ulm, statt. Organisiert wird die Ver-
anstaltung „Bio-SchmExperten in der Kita“ von der Bio-Muster-
region Biosphärengebiet Schwäbische Alb in Zusammenarbeit 
mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis. Eine Anmeldung ist bis 
Mittwoch, den 22. November 2023, auf der Seite der Bio-
Musterregion Biosphärengebiet unter dem folgenden Link erfor-
derlich: https://www.biomusterregionen-bw.de/Anmeldung_
zu_Veranstaltung.

Drei Referentinnen geben Tipps für die Praxis

Vanessa Meyer von der FiBL Projekte GmbH zeigt auf, was eine 
nachhaltige Verpflegung für Kinder ausmacht und gibt Tipps, 
wie das erfolgreich in einer Kita umgesetzt werden kann. Maike 
Honold von der Bio-Musterregion präsentiert die Vielfalt an hei-
mischen Bio-Erzeugnissen und stellt verschiedene Bezugsmög-
lichkeiten vor. Julia Hertenberger zeigt als BeKI-Referentin und 
Mitarbeiterin des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis praxisnah auf, 
wie die Akzeptanz der Kinder für gesunde Ernährung spielerisch 
gesteigert werden kann.
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Pressemitteilung Nr. 221 / 2023
Projekt „Gemeinsam Lebensqualität gestalten“ 

Zweites Bürgercafé in Dietenheim 
am 24. November

Das nächste Treffen für das Projekt „Gemeinsam Lebensqualität 
gestalten“ der Stadt Dietenheim und des Alb-Donau-Kreises fin-
det im Rahmen eines Bürgercafés am Freitag, den 24. November 
2023, um 14 Uhr in der Stadthalle Dietenheim statt. Bei dem 
Bürgercafé wird vorgestellt, welche Inhalte bisher erarbeitet 
wurden und was die weiteren Schritte innerhalb des Projektes 
sind. Zudem werden die Ergebnisse der Umfrage zur „Senioren-
freundlichkeit“ und zu Zukunftsthemen in Dietenheim und Reg-
glisweiler vorgestellt.

Ziel des Projektes ist es, Lösungen für das Älterwerden im eige-
nen Quartier zu entwickeln, Isolation vorzubeugen, Versor-
gungslücken zu schließen und Impulse für bürgerschaftliches 
Engagement zu setzen. Das Projekt wird durch das Programm 
„Quartiersimpulse“ als Teil der Landesstrategie „Quartier 2030 
– Gemeinsam. Gestalten“ gefördert.

1

Endspurt bei Jugend forscht: Am 30.
November ist Anmeldeschluss

Wer 2024 bei der 59. Runde von Deutschlands bekann-
testem Nachwuchswettbewerb dabei sein will, sollte 
sich beeilen. Nur noch bis 30. November können Jung-
forscherinnen und Jungforscher bis 21 Jahre ihre Pro-
jekte anmelden. Jugendliche ab 15 Jahren starten in der 
Alterssparte Jugend forscht, jüngere Teilnehmende ab 
Klasse 4 treten in der Juniorsparte Schüler experimen-
tieren an.

Die 59. Wettbewerbsrunde steht unter dem Motto „Mach Dir 

einen Kopf!“. Jugend forscht ermuntert alle interessierten 

Kinder und Jugendlichen, zu forschen, zu erfinden und zu 

experimentieren. Dabei gilt es, neugierig zu sein, Fragen zu 

stellen und den eigenen Kopf zu nutzen, um Forschungspro-

jekte zu erarbeiten und Problemlösungen zu entwickeln. 

Junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die an Ju-

gend forscht teilnehmen möchten, können zum Beispiel zu 

erneuerbaren Energien forschen, Erleichterungen für Men-

schen mit Behinderung konstruieren oder innovative Soft-

ware programmieren. Ebenso interessant ist es, komplexen 

physikalischen Phänomenen auf den Grund zu gehen, sich 

mit Robotertechnik zu befassen oder knifflige mathematische 

Probleme zu lösen. Zudem können die jungen Talente span-

nende chemische Prozesse analysieren oder das Verhalten 

von Tieren in ihrer Umwelt untersuchen. 

 
Verein zur Förderung der  
Innovationsregion Ulm –  
Spitze im Süden e.V. 
 
Vorstand: 
Heiner Scheffold 
(Vorsitzender) 
Katrin Albsteiger 
Gunter Czisch 
Petra Engstler-Karrasch 
Thorsten Freudenberger 
 
Geschäftsführung  
Uschi Knapp 
 
Olgastraße 101 
89073 Ulm 
 
Postfach 2460 
89014 Ulm 
 
fon 0731/173 - 191 
fax 0731/173 - 291 
http://www. 
innovationsregion-ulm.de 
 
E-Mail:  
presse@ 
innovationsregion-ulm.de 
 
Bankverbindung 
Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen 
Konto Nr. 430 039 263 
BLZ 730 500 00 
 
Weiteres Depot: 
Ulmer Volksbank 
 
Sitz des Vereins ist Ulm 
Registergericht Ulm 
Nr. 1545 
 
Ust.-IdNr. DE 213163418 
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Für die Anmeldung zum Wettbewerb reicht es zunächst aus, 

das Forschungsthema festzulegen. Es kann frei gewählt 

werden, muss aber in eines der sieben Jugend forscht Fach-

gebiete passen: Arbeitswelt, Biologie, Chemie, Geo- und 

Raumwissenschaften, Mathematik/Informatik, Physik sowie 

Technik stehen zur Auswahl. Bis Anfang Januar 2024 wird 

dann geforscht, getüftelt und experimentiert. Erst danach 

müssen die Teilnehmenden eine schriftliche Ausarbeitung ih-

res Forschungsprojekts einreichen. 

Ab Februar 2024 finden bundesweit die Regionalwettbe-

werbe statt, bei denen die Jungforscherinnen und Jungfor-

scher ihre Forschungsprojekte einer Jury und der Öffentlich-

keit präsentieren. Der Regionalwettbewerb der Innovations-

region Ulm wird am 23./24. Februar 2024 in der Ulm-Messe 

veranstaltet. Wer hier gewinnt, tritt im März und April auf 

Landesebene an. Dort qualifizieren sich die Besten für das 

59. Bundesfinale vom 30. Mai bis 2. Juni 2024. Auf allen drei 

Wettbewerbsebenen werden Geld- und Sachpreise im Ge-

samtwert von mehr als einer Million Euro vergeben. 

Das Formular zur Online-Anmeldung, die Teilnahmebedin-

gungen und das Wettbewerbsplakat 2024 finden sich im In-

ternet unter www.jugend-forscht.de.  
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Pressemitteilung Nr. 222 / 2023
Wanderausstellung „Man wird ja wohl noch sagen 
dürfen...“ ab 13. November 2023 im Landratsamt 

Alb-Donau-Kreis 

Sprache bestimmt unseren Alltag, unser Denken und in aller 
Konsequenz auch unser Handeln. Sie formt und bestimmt, wie 
wir die Wirklichkeit erfahren. „Die Grenzen meiner Sprache 
bedeuten die Grenzen meiner Welt“, formulierte der österrei-
chische Philosoph Ludwig Wittgenstein. Sprache kann aber 
auch problematisch sein, etwa dann, wenn menschenveracht-
ende oder demokratiefeindliche Begriffe beispielsweise über 
soziale Medien Eingang in unseren alltäglichen Sprachgebrauch 
finden.

Vom populistischen Diskurs geprägt, umgedeutet oder schlicht 
aus dem dunkelsten Kapitel der deutschen Geschichte entnom-
men, tauchen diese zunehmend wieder im Alltag auf. Die Wan-
derausstellung des Dokumentationszentrums Oberer Kuhberg 
e.V. (DZOK) thematisiert acht dieser Begriffe und zeigt dabei 
nicht nur die Verwendung in Geschichte und Gegenwart auf, 
sondern Interventionsbeispiele, Gegenreden und -positionen.

Die Ausstellung wird begleitend zum Bildungsforum „Demokra-
tie leben – Zukunft gestalten“ des Regionalen Bildungsbüros 
Alb-Donau-Kreis zu sehen sein, das am Dienstag, den  
21. November 2023, ab 15:00 Uhr im Haus des Landkreises 
stattfindet. Sie eignet sich für Jugendliche ab 15 Jahren und für 
Erwachsene sowie den Einsatz in Schulen. Neben einer didak-
tischen Handreichung bietet das Dokumentationszentrum Obe-
rer Kuhberg (DZOK) umfangreiche Unterstützungsmöglichkeiten 
im pädagogischen Kontext an.

Die Ausstellung kann vom 13. bis 24. November 2023 kostenfrei 
zu den Öffnungszeiten des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
(Schillerstraße 30, 89077 Ulm) im Foyer besichtigt werden. 
Diese finden Sie unter www.alb-donau-kreis.de.
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Pressemitteilung Nr. 223 / 2023
Ausbau erneuerbarer Energie:

Bürgerempfang mit Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann am 16. November 2023 

in Blaubeuren

„Der Alb-Donau-Kreis ist beim Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien einer der Spitzenreiter in Baden-Württemberg. Ich freue 
mich sehr, dass Herr Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
unseren Landkreis besucht, um sich über unser großes Engage-
ment und unser Vorgehen zu informieren. Denn Privatleute, 
Unternehmen, Kommunen und die Kommunalpolitik ziehen mit 
uns gemeinsam an einem Strang, um die Energiewende voranzu-
treiben. Uns allen ist bewusst, dass eine sichere Energieversor-
gung aus erneuerbaren Quellen ein entscheidender Faktor für 
unsere künftige Wirtschaftsstärke und unseren Lebensstandard 
sein wird. Und die Energiewende ist für den Klimaschutz zwin-
gend notwendig“, sagt Landrat Heiner Scheffold.

„Der Alb-Donau-Kreis leistet seinen Beitrag zum Gelingen der 
Energiewende im Land mit großem Engagement und mit Erfolg. 
Ich bin gespannt zu sehen, wie der Ausbau der erneuerbaren 
Energien vor Ort angepackt wird und freue mich auf den Aus-
tausch mit Expertinnen und Experten und vor allem auch mit 
Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises“, so Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann.

Als Höhepunkt des Besuchs des Ministerpräsidenten am Don-
nerstag, den 16. November 2023, findet um 19 Uhr ein Bürger-
empfang im Tagungszentrum in Blaubeuren, Hessenhöfe 33, 
statt. Teilnehmende Bürgerinnen und Bürger erhalten die Mög-
lichkeit, dem Ministerpräsidenten Fragen zu stellen und von 
ihren Erfahrungen mit erneuerbaren Energien zu berichten.

Eine Anmeldung ist ab sofort unter Angabe des vollständigen 
Namens bis einschließlich zum 13. November online unter fol-
gendem Link möglich: www.alb-donau-kreis.de/buergeremp-
fang. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, sie werden in der Rei-
henfolge der eingegangenen Anmeldungen vergeben. Einlass ist 
ab 18.15 Uhr. Angemeldete Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
werden gebeten, für den Einlass ihre Anmeldebestätigung und 
ihren Personalausweis mitzubringen.

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis

Öffnungszeiten der umliegenden Grüngut-
sammelstellen und Entsorgungszentren

Ort Art der 
Anlage Öffnungszeiten

Allmendingen, 
Sportplatz 
Ennahofen

Grüngut-
sammel-
stelle

Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Altheim, 
Saure Wiesen 
Kläranlage

Grüngut-
sammel-
stelle

Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen- 
Dächingen, 
Alte Lehmgrube 22

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen-Rißtissen, 
Parkweg

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Schelklingen-
Justingen, 
Deponie Sadburren

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen, 
Berkacher Straße

Entsor-
gungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Schelklingen, 
vorläufig: 
Hohler-Fels-Weg

Entsor-
gungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Details sind auf der Homepage des Alb-Donau-Kreises unter 
www.aw-adk.de zu finden.
Fragen beantwortet das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
Abfallwirtschaft unter Tel: 0731 185-3333.

Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle

***************************************************
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für Menschen
mit psychischen Erkrankungen
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis
Außenstelle Ehingen, Raum-Nr. 1.9 (1. Stock)
Dezernat Jugend und Soziales
Sternplatz 5, 89584 Ehingen
Telefon 07391 779 2408
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de

Sprechzeiten: Nach telefonischer Terminvereinbarung

Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar (Anrufbeant-
worter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefon-
nummer. Wir rufen Sie zurück!
***************************************************

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fort-
schreitende Hilfsbedürftigkeit können Ihr Leben oder das eines 
Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, 
ratsuchende Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörigen 
wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema Pflege“ zu 
beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene 
möglichst lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht 
und Ihre Daten werden vertraulich behandelt.
Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des 
Alb-Donau-Kreises kostenfrei, neutral und trägerunabhängig.
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Ihre Ansprechpartnerin ist:
Alice Renz�

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, 
Berghülen, Heroldstatt, Laichingen, Lonsee, Merklingen, Nel-
lingen, Schelklingen, Westerheim

Was sonst noch interessiert

Ehingen (Donau) 
Große Kreisstadt

Pressemitteilung

Neues Unterrichtsangebot Pop- und Jazzgesang 
mit Ruth Atzinger

Die Musikschule der Stadt Ehingen bietet ab sofort ein neues 
Unterrichtsangebot an. Ruth Atzinger, Lehrkraft für Gesang in 
den Bereichen Pop und Jazz studierte am Königlichen Konserva-
torium Den Haag Jazzgesang sowie an der Ludwig-Maximili-
an-Universität München Musik- und Theaterwissenschaften.

Die gefragte Sängerin Ruth Atzinger freut sich darauf möglichst 
vielen Kindern und Jugendlichen ihre eigene Begeisterung für 
den Pop- und Jazzgesang weiterzugeben. Auf Nachfrage über 
ihre Motivation als Gesangslehrerin meint sie, „Ich begeistere 
mich dafür, Menschen jeden Alters bei der Entfaltung ihres indi-
viduellen Stimmklangs zu unterstützen, musikalische Entwick-
lungswege zu begleiten und Musik als Quell von Lebensfreude 
zu zelebrieren.“

Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren findet der Unter-
richt als Einzel-unterricht statt. Bei Kindern im Alter zwischen 
von zehn bis 13 Jahren ist ein Unterricht in kleinen Gruppen 
möglich. Anmeldungen können auch Online erfolgen.

Anmeldeformulare und weitere Informationen erhalten Sie bei 
der
Musikschule der Stadt Ehingen, Spitalstraße 30, 89584 Ehingen,
Telefon 07391 503-521, E-Mail musikschule@ehingen.de oder 
auf unserer Homepage unter www.musikschule-ehingen.de.

Pressemitteilung

Riester-Zulage bis Jahresende sichern - Riester-
Anbieter nehmen bis 31.12.2023 Anträge an.

Sehr geehrte Damen und Herren,
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum  
31. Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 
sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Rie-
ster-Anbieter entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hin-

gegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen 
der DRV Bund. Die Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) empfiehlt einen Dauerzulagenantrag beim 
Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung 
jedes Jahr automatisch beantragt wird.

Antrag prüfen und Zulagen sichern
Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle Sparende 
persönliche Angaben sowie Änderungen bei Gehalt und Lebens-
verhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des Kinder-
geldes. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die Eigenbe-
träge zur Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche 
Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro 
pro Kind und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt 
werden. Vor dem vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem einma-
lig 200 Euro als „Berufseinsteigerbonus“ möglich.
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter 
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de

Kontakt zu Servicezentren 
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich 
über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebliche 
und private Altersvorsorge). 
Weitere Informationen unter www.prosa-bw.de

Anmerkung für die Redaktion: 
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversiche-
rung im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, Rehabi-
litation, Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen Versi-
cherte sowie rund 200.000 Unternehmen und als 
Verbindungsstelle zu Griechenland, Zypern, Liechtenstein und 
Schweiz auch bundesweit. Sie betreut rund 1,5 Millionen Rent-
nerinnen und Rentner im In- und Ausland und hat ihre Haupt-
verwaltung in Karlsruhe und einen Sitz in Stuttgart. Sie ist kun-
dennah vor Ort mit Regionalzentren, Außenstellen, 
Servicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen für Präven-
tion und Rehabilitation und einem Arbeitgeberservice. Zudem 
schult sie regelmäßig rund 120 ehrenamtliche Versichertenbera-
tende, um Versicherten in der direkten Nachbarschaft Beratung-
sangebote machen zu können. Pro Jahr vergibt die DRV BW 
mehr als 100 Ausbildungs- und Studienplätze und beschäftigt 
rund 3.600 qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Agentur für Arbeit Ulm

Pressemitteilung 
Nr. 69 / 2023 – 7. November 2023

Agentur für Arbeit am 21. November geschlossen

Am Dienstag, den 21 November bleibt die Agentur für Arbeit 
Ulm - einschließlich des Berufsinformationszentrums - 
wegen einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die 
Schließung betrifft auch die Geschäftsstellen Biberach und 
Ehingen. Antragstellern entstehen keine rechtlichen Nach-
teile, wenn sie sich am darauffolgenden Tag an die Arbeits-
agentur wenden. 
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Hinweis:
Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt das Service-Center an 
diesen Tagen unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 4 5555 00 
entgegen. Zudem können viele Anliegen, wie beispielsweise die 
Arbeitslosmeldung, auch außerhalb der Öffnungszeiten online 
erledigt werden. Alle digitalen Serviceangebote der Agentur für 
Arbeit sind unter www.arbeitsagentur.de/eservices zu finden.

Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Tübingen

„Behördliche Sicherheit in unsicheren Zeiten“

Staatssekretär Dr. Patrick Rapp und Regierungspräsident 
Klaus Tappeser zu Besuch im Beschussamt Ulm

Das Beschussamt Ulm ist als staatliche Prüf- und Zertifizie-
rungsstelle für Waffen-, Munitions- und Sicherheitstechnik 
landesweit Garant für Sicherheit und Schutz von Anwendern 
sowie für diverse Einrichtungen. Davon überzeugte sich 
Staatssekretär Dr. Rapp während seines Vor-Ort-Besuchs in 
dem zur Abteilung 10 des Regierungspräsidiums Tübingen 
gehörenden Beschussamt in Ulm. 

Bereits im Juli 2022 hatte sich Herr Dr. Patrick Rapp, Staats
sekretär im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, 
beim Regierungspräsidium Tübingen über die vielfältigen Auf-
gaben der Abteilung 10 im Bereich des Eichwesens informiert.

Im Rahmen seines aktuellen Besuchs im Bereich des Beschuss-
wesens vor Ort, der auch aus dem Anlass des Abschlusses einer 
gemeinsamen Zielvereinbarung zwischen dem Wirtschaftsminis
terium und dem Regierungspräsidium erfolgte, hob er erneut 
die Bedeutung des Landesbetriebes Eich- und Beschusswesen 
hervor:

„Der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen steht für vielfäl-
tige Aufgaben, die viele unserer Lebensbereiche berühren. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tragen mit ihrer Arbeit zur 
Stärkung des Vertrauensverhältnisses zwischen Wirtschaft, Ver-
braucher und Verwaltung bei. Mit den heute besprochenen The-
men und Zielen, sehe ich ich den Weg für einen modernen und 
zukunftssicheren Landesbetrieb geebnet, den wir als Fachauf-
sicht unterstützen.“

Herr Regierungspräsident Klaus Tappeser bekräftigte die unter-
schriebene Zielvereinbarung und betonte nochmals die beson-
dere Bedeutung der Gewährleistung der Sicherheit in heutigen 
Zeiten:

„Insbesondere in einem so sensiblen Bereich, wie der Überprü-
fung von Schusswaffen und Munition sowie der Sicherheitstech-
nik, ist entscheidend, dass die neueste Technik zur Prüfung zum 
Einsatz kommt“, so Regierungspräsident Tappeser. „Unsere 
modernen Einrichtungen sowie qualifizierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Beschussamt ermöglichen es uns, behörd-
liche Sicherheit in unsicheren Zeiten zu gewährleisten“, unter-
strich Regierungspräsident Tappeser gegenüber Herrn Staatsse-
kretär Dr. Patrick Rapp.

Hintergrundinformation: 
Der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen Baden-Württem-
berg (EBBW) gehört zur Abteilung 10 des Regierungspräsidiums 
Tübingen.

Das Beschusswesen als Teil der Abteilung sorgt mit dem 
Beschussamt Ulm als eine von fünf staatlichen Stellen in 
Deutschland dafür, dass in Baden-Württemberg entsprechend 
den Vorschriften des Waffen- und Beschussgesetzes Waffen und 
Munition geprüft werden, bevor diese in den Umlauf gelangen. 
Zu den klassischen Aufgaben gehören zum Beispiel die Prü-
fungen von Jagd-, Sport – und Verteidigungswaffen für Herstel-
ler, Händler, Importeure, Behörden, Jäger sowie Sportschützen. 
Auch die Erstellung von Gutachten für Gerichte, Staatsanwalt-
schaften und Dritte, zielballistische Untersuchungen sowie Wir-
kungsuntersuchungen an Waffen und Munition gehören zu den 
klassischen Aufgaben des Beschussamtes. Darüber hinaus wer-
den vom Beschussamt Materialprüfungen- und zertifizierungen 
im Hinblick auf deren Schutzwirkung bei Angriffen, wie zum 
Beispiel bei terroristischen Aschlägen, durchgeführt.

In Deutschland ist das Beschussamt Ulm die größte Prüfstelle 
dieser Art und die einzige Einrichtung in Baden-Württemberg.

Verband Katholisches Landvolk
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Einladung zum Martinskonzert

Zum traditionellen Martinskonzert des Musikvereins Kirchbier-
lingen e.V. am Samstag, 11. November 2023 in der Festhalle 
Kirchbierlingen laden wir herzlich ein.
Das Martinskonzert beginnt um 19:30 Uhr.

Mit einem abwechslungsreichen und ansprechenden Programm 
hoffen wir, die Musikwünsche unserer Freunde und Konzertbesu-
cher erfüllen zu können.
Die Vereinsleitung, die Musiker und Jungmusiker freuen sich auf 
Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen unterhaltsamen 
Abend.

Das Programm sieht wie folgt aus:

Jugendkapelle
Schmelzende Riesen	 Armin Kofler
Kap Arkona		  Alfred Bösendorfer
•	 Taktstockübergabe –
Spirit: Stallion of the Cimarron

Aktivenkapelle
Man in the Ice	 Otto M. Schwarz
Fluch der Karibik	 Hans Zimmer / Klaus Badelt
Os Passaros Do Brasil	 Kees Vlak
Mambo Jambo	 Perez Prado
Tico – Tico		  Zequinha de Abreu
O Vitinho (Marcha Portuuesa)	 Francisco Marques Neto

In den Musikstücken ist eine sehr große Bandbreite der Blas-
musik in verschiedenen Formen enthalten, von klassisch bis 
modern. Die Musikerinnen und Musiker haben sich in wochen-
langer Probenarbeit auf diesen Abend vorbereitet und würden 
sich sehr freuen, wenn auch das diesjährige Martinskonzert wie-
der gut besucht wäre.

Während des Programmteils der Jugendkapelle wird unser lang-
jähriger Jugenddirigent, Marek Scheliga, den Taktstock an seine 
Nachfolgerin Athina Mouratidis weitergeben.

Im Anschluss an das Konzert ist das Musikerheim zur gemüt-
lichen Einkehr geöffnet.

Im Seminar "Gemeinsam schmeckt‘s am besten - so kann‘s 
gehen Mittags- und Nachbarschaftstische gesund und nachhal-
tig gestalten" zeigen Expertinnen des BAGSO-Projektes Im Alter 
IN FORM und der Deutschen Gesellschaft für Ernährung auf:

➢ 	warum Akteurinnen und Akteure der Seniorenarbeit eine 
Mitverantwortung haben, älteren Menschen ausgewogene 
Mahlzeiten in Gemeinschaft zu ermöglichen.

➢ 	welche besondere Bedeutung ausgewogene und nachhal-
tigere Mahlzeiten für die Erhaltung der Gesundheit älterer 
Menschen und unsere Umwelt haben.

➢ 	welche Aspekte bei der Planung und Angeboten von gesun-
den Mahlzeiten für ältere Menschen berücksichtigt werden 
sollen.

➢ 	auf welchen verschiedenen Wegen - auch ohne eigene Küche 
- Mittagstische und/oder Nachbarschaftstische im Wohnum-
feld älterer Menschen angeboten werden können.

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Online-Seminar und 
freuen uns auf Ihre Anmeldung bis zum 20. November 2023 
unter:
https://im-alter-inform.de/angebote/schulungen/digitale-work-
shops/modul-8/#c5605.

BAGSO - Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen e.V.
Geschäftsstelle Im Alter IN FORM
Noeggerathstr. 49
53111 Bonn
Tel.: 0228 / 24 99 93 19

PRESSEMITTEILUNG	�  06. November 2023
Nr. 77/2023

Berufliche Orientierung zukunftsfähig gestalten: Kultusministe-
rium und Akteure der Beruflichen Orientierung bringen neues 
Konzept auf den Weg

Kultusministerin Theresa Schopper: „Die Berufliche Orientie-
rung ist uns auch angesichts des wachsenden Fachkräftebe-
darfs ein sehr wichtiges Anliegen. Wir wollen die Aktivi-
täten an den Schulen weiter intensivieren.“

Jugendlichen den Weg in die Berufswelt erleichtern und gleich-
zeitig dem Fachkräftemangel begegnen – das ist das Ziel des 
Umsetzungskonzepts für eine zukunftsfähigere Berufliche Ori-
entierung. Das Kultusministerium hat dieses gemeinsam mit 
den Partnern aus dem Ausbildungsbündnis und weiteren Insti-
tutionen erarbeitet. So sollen auch unnötige Abbrüche und 
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Schleifen im beruflichen Werdegang von Jugendlichen vermie-
den werden. Das Konzept beinhaltet vielfältige Maßnahmen 
hinsichtlich Schule, Arbeits- und Lebenswelt. Alle Aktivitäten 
dienen dem Ziel, Schülerinnen und Schüler rechtzeitig fit für die 
Berufswahl zu machen – die akademische und berufliche Bil-
dung gleichermaßen in den Blick nehmend.

Praxisnahe Einblicke in die Berufs- und Arbeitswelt
Zur Unterstützung der Schulen bei der Beruflichen Orientierung 
gehört beispielsweise die Intensivierung der Zusammenarbeit 
mit der Berufsberatung der Bundesagentur für Arbeit. Auch das 
neue, von den Partnern des Ausbildungsbündnisses erfolgreich 
eingeführte Format der Praktikumseinzeltage mit einer eigenen 
Matching-Plattform wird weiter vorangetrieben. Außerdem sol-
len die Bildungspartnerschaften zwischen Schulen, Unterneh-
men und Betrieben vor Ort ausgeweitet und intensiviert wer-
den. Praxisnahe Einblicke in die Berufs- und Arbeitswelt sind 
dabei das Ziel. „Schülerinnen und Schüler tun sich leichter, eine 
wohl überlegte Berufswahl zu treffen, wenn sie diese wertvollen 
Erfahrungen in Betrieben und Unternehmen machen“, sagt Kul-
tusministerin Theresa Schopper.

Bessere Bewertungsmöglichkeiten der Maßnahmen
Zur Qualitätssicherung der Beruflichen Orientierung wurde das 
im Rahmen der Neugestaltung des Übergangs von der Schule in 
den Beruf bewährte Instrument der so genannten Verbleibser-
fassung auf das ganze Land ausgeweitet. Dadurch werden erst-
mals landesweit Daten zu den Übergängen von Schülerinnen 
und Schülern in eine Ausbildung, zu den Übergängen in die 
beruflichen Schulen oder zum Anteil der Schülerinnen und 
Schüler, bei denen der weitere Werdegang unbekannt ist, 
erfasst. Die Schulen selbst sowie deren Partner auf regionaler 
Ebene erhalten damit Erkenntnisse, um die Wirkung ihrer Akti-
vitäten besser bewerten und bei Bedarf passgenaue, geeignete 
Anpassungen vornehmen zu können.
Das Konzept ist im Schulterschluss mit den Partnern der Beruf-
lichen Orientierung –  Wirtschaftsministerium, Wissenschafts-
ministerium, Regionaldirektion der Bundesagentur für Arbeit, 
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbände, IHK, Handwerk BW, 
Landesarbeitsgemeinschaft der öffentlichen und freien Wohl-
fahrtspflege sowie Landesverband der Freien Berufe – erstellt 
worden. Zudem fanden Austauschrunden mit Lehrerverbänden, 
Schulen, Eltern und Schülerinnen und Schülern statt.

Statements der Partner des Umsetzungskonzepts Berufliche 
Orientierung:
Wirtschafts- und Arbeitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut: 
„Eine gute Berufliche Orientierung erleichtert Jugendlichen den 
direkten Übergang von der Schule in eine betriebliche Berufs-
ausbildung. Außerdem hilft sie, Ausbildungsabbrüchen aufgrund 
einer falschen Berufswahl vorzubeugen. Damit trägt eine gute 
Berufliche Orientierung wesentlich zur Sicherung des Fachkräf-
tenachwuchses im Land bei. Das Wirtschaftsministerium unter-
stützt dies unter anderem mit der Initiative Ausbildungsbot-
schafter, bei der Auszubildende in Schulen den Schülerinnen 
und Schülern auf Augenhöhe ihre Berufe und ihren Weg in die 
Ausbildung vorstellen.“

Wissenschaftsministerin Petra Olschowski: „Unsere Programme 
zeigen jungen Menschen mögliche Perspektiven für ihre Stu-
dien- oder Berufswahl. So können sie herausfinden, welches 
Studienfach oder welche Ausbildung zu ihnen passt.“

Claus Paal, Präsident der IHK Region Stuttgart: „Es ist gut, dass 
die Berufsorientierung flächendeckend gestärkt und ausgebaut 
wird. Die Schulen vor Ort müssen das neue Konzept nun zügig 
umsetzen. Wir unterstützen die Schulen umfassend bei der 
Berufsorientierung mit unterschiedlichen Angeboten, wie Aus-
bildungsbotschaftern, Bildungspartnerschaften, individueller 
Beratung, Vermittlung und vielem mehr.“

Kai Burmeister, Vorsitzender des DGB Baden-Württemberg: 
„Mehr Berufsorientierung an den Schulen ist wichtig, damit der 
Übergang von der Schule in die Arbeitswelt besser wird. Schü-
lern und Schülerinnen an allgemeinbildenden Schulen mehr 
Angebote zur beruflichen Orientierung zu machen, ist richtig. 
Kein Jugendlicher darf verloren gehen. Das Umsetzungskonzept 
Berufliche Orientierung ist gut für unsere Jugend, ein wichtiges 
Vorhaben in Zeiten knapper werdender Fachkräfte. Der Erfolg 
hängt jetzt von einer guten Ausstattung ab.“	

Dr. Susanne Koch, Geschäftsführerin Operativ der Regionaldi-
rektion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit: „Es 
ist wichtig, die Angebote aller Partnerinnen und Partner in der 
Beruflichen Orientierung gut zu verknüpfen und transparent zu 
machen. So wird Berufliche Orientierung von Jugendlichen und 
deren Eltern als abgestimmt, aufeinander aufbauend und hilf-
reich wahrgenommen. Nur wenn alle Akteure an einem Strang 
ziehen und die Angebote gut aufeinander abgestimmt sind, 
können die gemeinsamen Aktivitäten gut wirken.“

Rainer Reichhold, Präsident des Baden-Württembergischen 
Handwerkstags (Handwerk BW): „Das Umsetzungskonzept BO 
hat Vorbildcharakter. Baden-Württemberg braucht an allen 
Schularten ergebnisoffene Berufsorientierung, damit der Über-
gang von der Schule in den Beruf allen Schülerinnen und Schü-
lern erfolgreich gelingt. Handwerksberufe bieten jungen Men-
schen sinnstiftende Arbeit und gute Karriere-chancen, die sie 
noch zu oft nicht kennen. Das Umsetzungskonzept bietet end-
lich allen Akteuren in der Berufsorientierung Handlungshilfen. 
Die Handwerksbetriebe und -organisationen sind schon dabei, 
das Konzept in der Praxis umzusetzen. Wichtig ist nun, dass das 
Konzept schnell in den Schulen ankommt.“

Dr. Annette Holuscha-Uhlenbrock, Caritasdirektorin der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart und Vorsitzende der Landesarbeitsge-
meinschaft der öffentlichen und freien Wohlfahrtspflege: „Die 
neugestaltete Berufsorientierung in Baden-Württemberg bietet 
den Schülerinnen und Schüler nun eine bessere Basis, um ihre 
Talente zu entdecken und berufliche Interessen zu entwickeln. 
Wir begrüßen besonders die Möglichkeit, das Berufsorientie-
rungspraktikum in einer sozialen Einrichtung oder einem sozia-
len Dienst zu machen. Jugendliche erhalten so ein breiteres 
Spektrum und mehr Zugänge zu passenden Ausbildungen, Studi-
engängen oder modernen beruflichen Karrieren.“

Dr. Björn Demuth, Präsident des Landesverbands der Freien 
Berufe (LFB): „Die Berufliche Orientierung muss praxisnäher, 
attraktiver und ganzheitlicher werden, wenn sie für die Schüle-
rinnen und Schüler wie für die Unternehmen ein Gewinn sein 
soll. Mit dem neuen Umsetzungskonzept legen wir dafür nun 
den Grundstein. Die Freien Berufe werden sich engagiert ein-
bringen und vielfältige Einblicke in ihre Berufs- und Arbeits-
welten ermöglichen.“

Weitere Infos:
https://km-bw.de/berufliche-orientierung
www.berufsorientierung-bw.de


